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Asiatika, Militaria uvm. 
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0171/3830863 u. 05251/5431513
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 In 72 Stunden die Welt 
ein Stückchen besser machen

BDKJ-Aktion startet am 18. April und macht glücklich

Paderborn. In Zeiten voller ge-
sellschaftlicher Herausforderun-
gen sind Mutmach- und Mitmach-
Aktionen wichtiger denn je. Der 
Bund der Deutschen Katholischen 
Jugend (BDKJ) als Dachverband 
der Katholischen Jugendverbände 
im Erzbistum Paderborn leistet in 
diesem Zusammenhang Vorbild-
liches: Am 18. April startet zum 
wiederholten Mal die 72-Stunden-
Aktion, an der sich auch der BDKJ 
Kreisverband Paderborn e.V. be-
teiligt, indem er einen Koordinie-
rungskreis Paderborn bildet und 
die Gruppen in Stadt und Kreis 
sammelt.
In 72 Stunden werden dabei in 
ganz Deutschland Projekte umge-
setzt, die die „Welt ein Stückchen 
besser machen“. Dieses Motto ist 
der Ausgangspunkt aller Aktivitä-
ten rund um die Aktion. Die Pro-
jekte greifen politische und ge-
sellschaftliche Themen auf, sind 
lebensweltorientiert und geben 

dem Glauben „Hand und Fuß“. 
Seien es Nachbarschaftstref-
fen, Partnerschaften zu Asylun-
terkünften oder der Bau von Klet-
tergerüsten: Als Gruppe hat man 
Raum zur individuellen Ausgestal-
tung des Vorhabens. Die Tätigkei-
ten können interreligiös, politisch, 
ökologisch oder international aus-
gerichtet sein. Kennzeichen der 
72-Stunden-Aktion ist, dass sie 
allen Menschen offensteht, die 
sich für eine solidarische, gerech-
te und bessere Welt einsetzen 
möchten.
Umso wichtiger ist eine professi-
onelle Vorbereitung vor Ort. Beim 
sechsköpfigen Planungsteam aus 
dem Kreisverband Paderborn lau-
fen alle regionalen Fäden zusam-
men. Bisher haben sich 23 lokale 
Gruppen angemeldet. Die Palette 
der Projekte ist bunt gemischt und 
reicht von der Anlage einer Kräu-
terspirale über die Gestaltung ei-
nes Kita-Außengeländes bis zum 

Bau von Nistkästen. Spannend 
für alle Beteiligten wird es bei den 
„Get-it“-Projekten. Hier erfahren 
die Freiwilligen erst zum Start der 
Aktion am 18. April um 17:07 Uhr, 
welches Projekt sie zugeteilt be-
kommen.
Bis zum Beginn muss das Pla-
nungsteam noch viele Dinge vor-
bereiten. Es gilt, Materialien zu 
verteilen, Informationen zu streu-
en und organisatorische Unter-
stützung zu leisten.
Geplant ist auch, dass am 19. 
April ein „prominenter Überra-
schungsgast“ zwei Projektorte im 
Kreis Paderborn besucht.
Aktuell werden noch Geld- und 
Sachspenden gesammelt. Gefragt 
sind vor allem Baumaterial, wie 
Holz und Sand sowie Pflanzerde, 
Blumenpflanzen und Malerbedarf.
Ansprechpartnerin ist dabei Re-
becca Pohl, Dekanatsreferen-
tin für Jugend und Familie, Tel.: 
05251/207030 und E-Mail: 

V. l.: Rebecca Pohl (Dekanatsreferentin für Jugend und Familie im Dekanat Paderborn), Felix Leifeld (Dekanatsreferent für Jugend 
und Familie im Dekanat Büren-Delbrück), Nicole Farr (Honorarkraft des BDKJ Kreisverbandes Paderborn e.V. für die 72-Stunden-
Aktion und Luisa Brüggemeier (ehrenamtliche Mitarbeiterin im Koordinierungskreis) bilden den Koordinierungskreis Paderborn 
für die 72-Stunden-Aktion. Sie findet vom 18. bis zum 21. April statt., Foto: Heiko Appelbaum

Das ist unser Leben! 

In 72 Stunden

Lasst uns was bewegen.

Es werden noch 

Geld- und Sachspenden 

gesammelt!

www.72stunden.de

72h pohl@dekanat-pb.de.
Das Paderborner Planungsteam 
hofft, dass die Aktion in diesem 
Jahr ebenso erfolgreich wird, wie 
die letzte: An der 72-Stunden-Ak-
tion 2019 haben insgesamt mehr 
als 160.000 Menschen teilge-
nommen. In ganz Deutschland 
engagierten sich 3.400 Gruppen 
für die gute Sache.samt mehr als 
160.000 Menschen teilgenom-
men. In ganz Deutschland enga-
gierten sich 3.400 Gruppen für die 
gute Sache.
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Bürgermeister Michael Dreier kandidiert nicht mehr
Paderborner Kommunalwahl im Herbst 2025

Paderborn. Michael Dreier wird 
bei der voraussichtlich im Sep-
tember 2025 stattfindenden Kom-
munalwahl nicht noch einmal für 
das Amt des Paderborner Bürger-
meisters kandidieren. Das gab der 
63jährige am heutigen Donners-
tag den Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern der Paderborner Stadt-
verwaltung in einer persönlichen 
Mitteilung bekannt. Seine Amts-
zeit läuft noch bis Ende Oktober 
2025. 

Im Mai 2014 war er mit 59 Pro-
zent der Stimmen erstmals zum 
Paderborner Bürgermeister ge-
wählt worden. Zuvor hatte der Va-
ter zweier Töchter und eines Soh-

Michael Dreier wird bei der voraussichtlich im September 2025 statt-
findenden Kommunalwahl nicht noch einmal für das Amt des Pader-
borner Bürgermeisters kandidieren. Foto: Stadt Paderborn

nes als Bürgermeister zehn Jahre 
lang erfolgreich die Geschicke der 
benachbarten Stadt Salzkotten 
gelenkt. Im September 2020 ge-
lang Dreier, der in Paderborn ge-
boren wurde und in Delbrück-An-
reppen aufwuchs, die Wiederwahl 
in der Domstadt: 52 Prozent der 
Wählerinnen und Wähler gaben 
ihm auf Anhieb ihre Stimme, so-
dass es trotz acht Gegenkandida-
ten keiner Stichwahl bedurfte.

„Die jetzige Entscheidung ist mir 
nicht leichtgefallen, da mir die Ar-
beit mit und für die Menschen un-
serer Stadt viel Freude bereitet 
und ich viel Kraft aus den Begeg-
nungen mit ihnen ziehe“, so der 

Bürgermeister. Nach rund 40 Jah-
ren in verschiedenen Führungs-
positionen in Verbänden, Firmen 
und der Politik freue er sich dar-
auf, ab Herbst 2025 mehr Zeit mit 
seiner Familie, insbesondere sei-
ner Ehefrau Beate, seinen Kindern 
und mittlerweile vier Enkelkin-
dern zu verbringen, schreibt er an 
die Kolleginnen und Kollegen der 
Stadtverwaltung. „Bis dahin sind 
es noch gut 1,5 Jahre, in denen 
ich gemeinsam mit Ihnen noch 
viel bewirken möchte. Ich bin da-
von überzeugt und weiß, dass ich 
mich auch künftig auf das Team 
der Stadtverwaltung und des Kon-
zerns Stadt Paderborn verlassen 
kann“, so Dreier abschließend.

Retro Computer 
Festival 

Eintritt frei ins gesamte HNF
Paderborn. C64, Atari, Ami-
ga oder heute bereits vergesse-
ne Hard- und Software: Das alles 
gibt es beim Retro Computer Fes-
tival im Heinz Nixdorf Museums-
Forum zu sehen. 
Am Samstag, 13. und Sonntag, 
14. April jeweils von 10 bis 18 
Uhr entführt die Veranstaltung in 
die goldene Zeit der Home- und 
Mikrocomputer. 
An beiden Tagen sind über 50 
Aussteller im HNF zu Gast und 
präsentieren ihre Schätze. Die 
meisten Geräte sind in Betrieb und 
stehen den Besuchern zur Verfü-
gung, die mal wieder oder erst-
mals alte Games spielen können. 
Aber auch damals gängige und 
exotische Betriebssysteme sowie 
Büroanwendungen sind vorhan-
den. Einige Aussteller verspre-
chen, außergewöhnliche Exoten 
mit nach Paderborn zu bringen. 
So werden Geräte zu sehen sein, 

die man woanders kaum zu Ge-
sicht bekommt.
Neben dem Betrachten und Aus-
probieren stehen Gespräche im 
Mittelpunkt des Festivals. Die 
Sammler und Experten geben ger-
ne Tipps, informieren über die his-
torischen Rechner und tauschen 

sich mit den Besuchern aus. 
Schwerpunktthema bei diesem 
RCF ist die grafische Benutzer-
oberfläche, die vor 50 Jahren 
erstmals beim Xerox Alto zur Ver-
fügung stand. Neben der Aus-
stellung werden am Sonntag ab 
13 Uhr auch Vorträge und Work-
shops angeboten. So geht es um 
Erweiterungen für den Atari STE 
und Amiga, die Grafikausgabe bei 
frühen Rechnern sowie das Tes-
ten von Speicherbausteinen. Und 
wer Experten für defekte Geräte 
benötigt: Eine Reparaturcrew ist 
vor Ort, gibt Tipps und hilft soweit 
möglich. 
Wer das Museum näher kennen-
lernen möchte, kann sich um 13, 
15 und 16 Uhr einer kostenlosen 
Führung anschließen. Eine An-
meldung hierfür ist nicht erfor-
derlich. Im Museum sind an den 
beiden Tagen zudem die Fern-
schreiber in Betrieb und werden 

vorgeführt. 
Der Eintritt zum RCF und ins ge-
samte HNF ist an beiden Tagen 
frei. Das Retro Computer Festival 
ist eine gemeinsame Veranstal-
tung des HNF mit dem Dortmun-
der Retro Computer Treffen (Do-
ReCo). 
Mehr unter www.hnf.de/rcf

Foto: Sergei Magel/HNF

Aus „Meinkrüger“ wird „Erzengel“
GMP übergibt Schlüssel des Erzengel-Hauses 

an neue Pächter

Paderborn. Seit Anfang des 
Jahres 2021 stand das Erzen-
gel-Haus im Paderborner Ükern-
Viertel leer. Jetzt sind die umfang-
reichen Renovierungsarbeiten 
weitestgehend abgeschlossen 
und die Schlüssel konnten vom 
Gebäudemanagement der Stadt 
Paderborn (GMP) an die neuen 
Pächter übergeben werden. 

Petra und Carsten Brüseke wer-
den dem alten Fachwerkhaus 
neues Leben einhauchen. Die 
beiden sind in der Kneipenszene 
nicht unbekannt – seit vielen Jah-
ren betreiben sie die „tuba“ an der 
Kasseler Straße. Für die neue Lo-
kalität im Erdgeschoss des Erz-
engel-Hauses, das annähernd so 
alt wie das benachbarte Adam-
und-Eva-Haus ist, wollen sie an 
alte Traditionen anknüpfen: „In 
den vergangenen 150 Jahren war 
in diesem Haus eigentlich immer 

ein Kneipenbetrieb untergebracht. 
Das wollen wir auch wieder ma-
chen. Es soll eine urige Knei-
pe werden, in der man sich mit 
Freunden auf ein Getränk treffen 
kann – auch ohne Reservierung“, 
erklärt Carsten Brüseke das Kon-
zept. 

Auch beim Namen bleiben die Be-
treiber traditionell: Die neue Knei-
pe wird den Namen „Erzengel“ tra-
gen. Etwa 100 Sitzplätze für Gäste 
wird es im Inneren des „Erzengel“ 
geben. Einige davon im hinteren 
Gewölbekeller, der erhalten und 
aufgearbeitet wurde. „Da entste-
hen richtig gemütliche Sitzecken“, 
schwärmt Inhaberin Petra Brüse-
ke. Das Ehepaar hofft, spätestens 
zur Fußball-Europameisterschaft 
die Pforten öffnen zu können und 
möchte auch bereits vorab Inter-
essierten die Möglichkeit geben, 
im Rahmen eines sogenannten 

Schlüsselübergabe am Erzengel-Haus: (v. l.) Ulrich Wibbeke, stellvertretender Betriebsleiter GMP, die neu-
en Pächter Petra und Carsten Brüseke, und Sören Lühr, Betriebsleiter GMP. Foto: Stadt Paderborn, Lea 
Horstmann

Soft Openings die neuen Räume 
kennenzulernen. 

Das Erzengelhaus wurde 1650 er-
baut und war seit dem 19. Jahr-
hundert im Besitz der Familie Ga-
briel. Daher trug es in früheren 
Zeiten den Namen „Erzengel Ga-
briel“. 1977 wurde das Erzen-
gel-Haus durch die Stadt Pader-
born zur damaligen Erweiterung 
des Stadtmuseums und zur Ein-
richtung eines (Wein-) Lokals er-
worben. 

„Wir freuen uns, mit Petra und 
Carsten Brüseke zwei erfahre-
ne Inhaber gefunden zu haben, 
die das Erzengel-Haus wieder 
mit Leben füllen, und sind uns si-
cher, dass sie sich mit dem Kon-
zept gut in die Paderborner Gas-
tro- und Kneipenszene einfügen 
werden“, so Sören Lühr und Ul-
rich Wibbeke vom GMP. 
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Sehr erfolgreiche Osterferien
30.940 Fluggäste nutzten den Heimathafen während 

der vergangenen zwei Wochen
Paderborn/Lippstadt. Bei den 
Osterferien 2024 hat der Flugha-
fen Paderborn/Lippstadt die eige-
ne Prognose voll erreicht. Exakt 
30.940 nutzten den heimischen 
Airport, um neben den Lufthansa-
Flügen nach München während der 
zweiwöchigen Schulferien einen 
Urlaub im sonnigen Süden zu ver-
bringen. Bei den beliebtesten Tou-
rismus-Destinationen konnte sich 
ein neues Ziel in den Top 3 etab-
lieren.
Im Vergleich zu 2023 lag die ers-
te Woche der Osterferien in diesem 
Jahr noch im Zeitraum des Win-
ter-Flugplans, so dass ein weniger 
umfangreiches Flugprogramm zur 
Verfügung stand. Davon unbeein-
druckt entwickelten sich die Passa-
gier-Zahlen in den beiden Wochen 
wie erwartet sehr positiv. "Wir sind 
sehr zufrieden mit den Osterferien 
und liegen voll im Plan. Dank des 
großartigen Einsatzes unserer Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter ist die 
gesamte Abwicklung der Flüge rei-
bungslos gelaufen", betont Flugha-
fen-Geschäftsführer Roland Hüs-
er. Für das Gesamtjahr 2024 peilt 
der Heimathafen mehr als 700.000 

Fluggäste an. Neben den beiden 
Volumenzielen Antalya (Türkei) und 
Palma de Mallorca (Spanien), die 
seit Jahren zu den stärksten Desti-
nationen am Flughafen Paderborn/
Lippstadt gehören, hat sich mit Ali-
cante ein neues Ziel während der 

Öffnungszeiten: 

Mo. - Do.: 14.00 - 22.30 Uhr

Fr. & Sa.: 14.00 - 23.00 Uhr

So.: 11.00 - 22.30 Uhr

Luna Park

Lunapark vom 
20. bis 28. April

Paderborn. Traditionell wird mit 
dem Lunapark die Kirmessaison 
in Paderborn eröffnet. Anders als 
das Liborifest hat die Frühjahrs-
kirmes, die bereits seit dem Jahr 
1919 stattfindet, keinen religiösen 
Hintergrund. 
Am Samstag, dem 20. April, um 
16.30 Uhr wird Bür-
germeister Mi-
chael Dreier 
beim Alpen-
dorf des Be-
treibers Adolf 
Steuer Luna-
park und Luna-
markt 2024 feier-
lich eröffnen.
Rund 60 Schau-
stellerinnen und 
Schausteller aus 
ganz Deutsch-
land präsentie-
ren Ihnen auf dem 
Maspernplatz viele 
Attraktionen. Vom 
abwechslungsreichen Fahrvergnü-
gen über die Klassiker- und High-
light-Fahrgeschäfte stehen zahl-
reiche weitere Attraktionen, wie 
Ausschänke, Imbisse und Kinder-
fahrgeschäfte, inklusive dem „Pa-
derborner Pferdekarussell Anno 

1886“, bereit und runden das fa-
milienfreundliche Kirmesbild ab.
Am Freitag, dem 26. April, besu-
chen Helden und Heldinnen den 
Lunapark. In der Zeit von 16 bis 
20 Uhr können die Besucher und 
Besucherinnen ihre Lieblingscha-
raktere aus „Die Eiskönigin“, „Paw 

Patrol“, „Helden 
aus dem Marvel 
Universum“ und 
viele mehr tref-
fen.

3. Lunamarkt im 
Haxthausengar-
ten
Bereits zum drit-
ten Mal findet 
zeitgleich der 
Lunamarkt im 
Haxthausengar-
ten hinter der 
PaderHalle statt. 
Auf dem Markt 
für Waren aller 

Art werden Haushaltswaren, Tee 
und Gewürze, Schmuck, Textilien, 
Korbwaren sowie Keramik  u.v.m. 
angeboten. Er ist von Montag bis 
Samstag durchgehend von 13 bis 
20 Uhr und sonntags in der Zeit 
von 11 bis 20 Uhr geöffnet. 

Osterferien auf dem dritten Rang 
der Tourismus-Destinationen plat-
ziert. Darüber hinaus legte das am 
31. März 2024 gestartete Reiseziel 
Barcelona Girona, das ebenfalls 
von Ryanair angeflogen wird, einen 
erfreulichen Start hin.
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Material für die Dusche

Interior-Fans wissen: Textilien ma-
chen einen Raum wohnlich. Vor 
allem das Badezimmer wird erst 
nach dem Platzieren eines flau-
schigen Badezimmersteppichs und 
passenden Handtüchern zum per-
sönlichen Rückzugsort. Selbst in 
der Dusche muss nicht auf das 
wohnliche Material verzichtet wer-
den. Der textile Brauseschlauch 
hansgrohe Designflex macht die-
sen Ort dank seiner warmen Hap-
tik und Optik noch behaglicher. 
Und das Beste am innovativen Pro-
dukt: Das robuste Garn des Brau-
seschlauchs wurde aus recycel-
ten Plastikflaschen hergestellt. 
So ist er nicht nur ein innovatives 
und modernes Designstück, son-
dern trägt zur Kreislaufwirtschaft 
bei und unterstützt einen nachhal-
tigen Lebensstil. Das Material aus 
recyceltem PET garantiert Langle-

bigkeit und Beständigkeit gegen-
über Feuchtigkeit. Aufgrund dieser 
Eigenschaften wird recyceltes Garn 
auch in weiteren Bereichen, die 
enorme Witterungsbeständigkeit 
fordern, verwendet. Eine innovati-
ve Flechttechnik sorgt für eine enge 
Verwebung der einzelnen, mehrfar-
bigen Fäden. Planet Edition nennt 
die Premiummarke ihre Kollektion 
besonders nachhaltiger Produk-
te aus recyceltem Kunststoff. So 
wird neben Designflex auch eine 
besonders wassersparende Hand-
brause aus Kunststoffrezyklat an-
geboten. Die Pulsify Planet Edition 
verbraucht nur rund 6 Liter Wasser 
pro Minute. Das Produktsortiment 
umfasst außerdem die beliebte Ac-
cessoire-Kollektion WallStoris Pla-
net Edition. Alle Produkte haben 
eine warme Optik in der Trendfar-
be Sand. (spp-o) 

Scha(r)fe Wandgestaltung - 
Nachhaltige Wolltapete sorgt für angenehmes Raumklima

Einzigartige Mustertapeten, ein-
drucksvolle Farbkonstellationen, 
fantastische Kunstwerke – es gibt 
viele Ideen, die Wand auf ganz be-
sondere Art und Weise hervorzu-
heben. Das große Produktportfolio 

Whisperwool ist so vielseitig, 
dass es in verschiedenen Räu-
men zum Einsatz kommt. Egal ob 
im Wohnzimmer, der Küche oder 
dem Jugendzimmer inkl. Schlag-
zeug – durch die nachhaltige Wol-
le werden die Raumakustik und 
das -klima spürbar verbessert. 
Fotos: epr/Whisperwool/Tante 
Lotte Design

Oberfläche schafft sie ein absolu-
tes Wohlfühlklima. Auch gestalte-
risch lässt sie einiges zu: Neben 
edlen Naturtönen wie Naturweiß 
oder Anthrazit können auch auf-
fälligere Farben wie ein kräftiges 
Orange gewählt werden. Eine ganz 
spezielle Design-Akustiklösung 
bringen die Whisperwool Akustik-
bilder mit. Hier wird die Schafwol-
le bedruckt oder 3D-geprägt, ent-
weder mit fertigen oder auch mit 
neuen, individuellen Motiven. Die 
hochwertige Aufbereitung und die 
große gestalterische Auswahl sor-
gen für eine eindrucksvolle Kollek-
tion, die eine angenehme Raum-
akustik mit sich bringt. Auch die 
Akustikpaneele Grid aus Schaf-

wolle setzen mit ihren sich wie-
derholenden Mustern einzigartige 
Akzente. Bereits ein einzelnes Ele-

ment verbessert die Raumakustik. 
Sie sind in verschiedenen Farben, 
Texturen und Montagemöglichkei-
ten erhältlich. Mehr unter www.
whisperwool.at. (epr)

von Whisperwool der Tante Lotte 
Design GmbH, nominiert für den 
Deutschen Nachhaltigkeitspreis 
Design 2022, hat maßgeschnei-
derte Lösungen in petto, die nicht 
nur für einen Hingucker an der 

Wand sorgen, sondern zusätzlich 
noch die Raumakustik auf natür-
lichem Wege verbessern. Neben 
Akustikpaneelen und -platten aus 
nachhaltiger Schafwolle, die sich 
hervorragend eignen, um laute 
Räume zu beruhigen und für eine 
wohngesunde Atmosphäre zu sor-
gen, haben die Profis noch weitere 
Highlights zu bieten. Die Wolltape-
te „Woolpaper“ besteht aus 100 % 
Schafwolle. Vor allem ihre vollflä-
chig selbstklebende Rückseite be-
geistert hinsichtlich der einfachen 
Montage an Wand oder Decke. Mit 
ihrer schallabsorbierenden Eigen-
schaft und ihrer angenehm matten 

 Foto: hansgrohe/Hansgrohe SE/spp-o
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Lebensretter noch einsatzbereit? 
Rauchmelder-Austausch alle zehn Jahre

Rauchmelder retten Leben, das 
ist unbestritten. Im Falle eines 
Brandes warnen sie vor der Ge-
fahr und ermöglichen eine recht-
zeitige Flucht aus dem Gebäude. 
Doch die wenigsten wissen, dass 
die Geräte alle zehn Jahre ausge-
tauscht werden sollten. Nur so ist 
sichergestellt, dass sie bei gefähr-
lichem Brandrauch auch wirklich 
Alarm auslösen. Wie sinnvoll die 
Installation von Rauchmeldern ist, 
zeigte die Arbeitsgemeinschaft der 
Leiterinnen und Leiter der Berufs-
feuerwehren vor Kurzem anhand 
der Entwicklung von Brandschutz-
Ausstattung und Todesfällen auf. 
Während Anfang der 90er Jahre 
kaum Rauchmelder in Wohnge-
bäuden vorhanden waren, erfolgte 
bis 2022 eine nahezu flächende-
ckende Ausstattung. Im gleichen 
Zeitraum gingen die Todesfälle 
durch Rauch, Feuer und Flammen 
laut Daten des Statistischen Bun-
desamtes um 59 Prozent zurück.
Damit dieser positive Effekt anhält, 
ist es jedoch unerlässlich, die vor-

handenen Rauchmelder alle zehn 
Jahre auszutauschen. „Wie bei 
allen elektronischen Geräten ist 
die Lebensdauer von Rauchmel-
dern begrenzt. Korrosionsprozes-
se sowie Ablagerungen von Staub 
und Schmutz sind unvermeidbar 
und erhöhen nicht zuletzt das Ri-
siko von Fehlalarmen“, so die Ex-
perten des führenden Herstellers 
Ei Electronics. Auch die geltende 
DIN-Norm empfiehlt einen Wech-
sel nach zehn Jahren. Daher ist es 
unabdingbar, das Austauschda-
tum einzuhalten. Dieses ist auf je-
dem Gerät vermerkt – meistens in 
Form eines Aufklebers.
Als Orientierung für den Zeitpunkt 

des Austausches kann die Einfüh-
rung der Rauchmelderpflicht im 
jeweiligen Bundesland dienen. In 
Baden-Württemberg und Hessen 
etwa sind Rauchmelder für Be-
standsbauten seit Ende 2014 vor-
geschrieben. Hier wird folglich in 
vielen Wohngebäuden ein zeitna-
her Austausch notwendig sein. 
In einigen Bundesländern muss-
ten Rauchmelder in Bestandsbau-
ten schon früher installiert werden, 
so dass der Austausch bereits er-
folgt sein sollte. Wer sich genauer 
informieren möchte, findet unter 
www.rauchmelder-sind-pflicht.de 
die entsprechenden Informatio-
nen. (akz-o)
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Mit Outdoorfliesen nahtlos von innen nach außen
Ob Neubau oder Terrassensa-
nierung: Immer mehr Bau-
herren wünschen sich einen 
„nahtlosen“ Übergang vom In-
nenbereich auf die Außenflächen 
– ein Ansatz, der optische Wei-
te und ein großzügiges Raum-
gefühl schafft. Architektonisch 
gelingt dies, wenn die Boden-
flächen einheitlich gestaltet wer-
den. Dafür empfehlen sich Flie-

XL-Format, die eine großzügi-
ge Flächenwirkung entfalten, 
und Platten in 2cm-Stärke, die 
sich klassisch verlegen lassen, 

sen, die sich gleichermaßen für 
drinnen wie draußen eignen.
In den Kollektionen deutscher 
Markenhersteller finden sich 
Terrassenfliesen in unterschied-
lichster Optik. Ob Naturstein-
dekor, Beton-Look oder Holzin-
terpretation – alle überzeugen 
mit frostsicheren und rutsch-
hemmenden Oberflächen. Ge-
fragt sind Outdoorfliesen im 

aber auch für die Verlegung im 
Kiesbett oder auf sogenannten 
Stelzlagern eignen. Unter www.
deutsche-fliese.de finden sich 
zahlreiche Inspirationen und In-
formationen rund um die Ter-
rassengestaltung mit Fliesen.  
(spp-o)

Foto: Gepadi/Deutsche 
Fliese/spp-o

 Foto: Villeroy & Boch/Deutsche Fliese/spp-o

Schnelle Selbsthilfe bei ein-
dringendem Wasser im Keller

Starkregen oder überlaufende Ab-
wasserkanäle können jederzeit 
und überall zu überfluteten Kel-
lern führen. Die Feuerwehr kann 
nicht allen Betroffenen gleichzeitig 
helfen. Schnelle Hilfe ist dann ge-
fragt, denn je kürzer das Wasser 
im Keller verbleibt oder gar nicht 
erst hereinkommt, desto geringer 
fallen die Folgeschäden aus.

Wasser kann auf zwei Arten in Kel-
ler und Untergeschosse eindrin-
gen. Bei Starkregen oder Hoch-
wasser kann es über Kellerfenster, 
-türen und -treppen in Gebäude 
hineinlaufen oder Abwasser ge-
langt über einen Rückstau im Ka-
nal in den Keller. Das passiert, 
wenn das Gebäude keine Rück-
stausicherung hat und Abwasser 
aus einem überfüllten Abwasser-
kanal in das Gebäude zurückge-
drückt wird. Dann sprudelt es im 
Keller aus Toiletten, Duschen und 
Abflüssen. Starkregenereignisse 
nehmen zu und treten unverhofft 

auf, daher sollten sich Hausbe-
sitzer und -besitzerinnen frühzei-
tig mit dem Thema Überflutungs- 
und Rückstauschutz befassen und 
Vorsorge treffen.
Die Flutbox aus dem Hause Jung 
Pumpen hat sich über Jahre im 
Hochwassereinsatz im privaten 
sowie gewerblichen Einsatz be-
währt. Die Box beinhaltet eine leis-
tungsstarke Tauchpumpe sowie 
einen Feuerwehrschlauch und ist 
in wenigen Minuten einsatzbereit. 
Bei Wassereinbruch wird die Box 
in den überfluteten Bereich ge-
stellt, die Pumpe mit dem beilie-
genden Feuerwehrschlauch ver-
bunden und sofort in Betrieb 
genommen. Es gibt zwei Vari-
anten: So können 11,5 bzw. 28 
Kubikmeter Wasser in der Stun-
de aus dem Keller gepumpt wer-
den. Mehr Informationen sind auf 
der Internetseite des Herstellers 
(www.flutbox.com) zu finden.

Sicher gegen Rückstau aus  
dem Kanal
Wer verhindern möchte, dass 
bei extremen Regenmengen 
das Abwasser aus einem über-
füllten Abwasserkanal über den 
Hausanschluss in den Keller zu-
rückgedrückt wird, der sollte sich 
zusätzlich um eine Rückstausiche-
rung kümmern. Eine sichere Lö-
sung ist die Installation einer Ab-
wasserhebeanlage (beispielsweise 
einer Compli-Hebeanlage der Ab-
wasserprofis aus Nordrhein-West-
falen). Ist diese fachgerecht mit 
Rückstauschleife von einem Fach-
betrieb installiert, kann kein Wasser 
mehr aus dem Kanal zurückfließen. 
Der Vorteil gegenüber einem Rück-
stauverschluss ist, dass Toiletten, 
Waschmaschinen, Spülmaschinen 
usw. auch bei überfülltem Kanal 
weiterhin genutzt werden können. 
Die Hebeanlage drückt das Abwas-
ser nach draußen. (trd/bnp/akz-o)

Foto: Pentair Jung Pumpen/TRD Bauen und Wohnen/akz-o
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Es wird bunt auf dem Gartenfest Dalheim

Nicht nur die Sonne lässt die Her-
zen wieder höherschlagen, son-
dern auch das Gartenfest Dalheim. 
Vom 27. April bis 1. Mai freuen 
sich rund 130 Aussteller auf dem 
Gelände des ehemaligen Augusti-
ner-Chorherrenstifts auf ihre Besu-
cher. Die perfekte Gelegenheit, um 
sich frühlings-frische Ideen für den 
heimischen Garten zu holen und 
das mit neuen Ausstellern und vor 
allem mit noch mehr Sitzgelegen-
heiten in der Gastronomie.
Es wird außergewöhnlich bunt in 
Dalheim! Regionale Pflanzenaus-
steller begeistern mit blühenden 
Schätzen, aber auch Gärtnereien 
aus ganz Deutschland bringen exo-
tische Raritäten, außergewöhnli-
che Bodendecker, Hortensien und 
Frühlingsblumen mit. Neu dabei ist 
auch der Aussteller Green Dream 
mit verschiedenen Sträuchern, 
Kletterpflanzen und einer großen 
Auswahl an Staudenraritäten. Klas-
sische Küchenkräuter, mediterrane 
Spezialitäten und sogar asiatische 
Gewürzpflanzen, bei Hof Mille Flori 
finden die Besucher ganz besonde-
re Kräuter und Gemüsepflanzen für 
Garten, Balkon und Hochbeet. Und 
das Team von Bonsai Garten Han-

Das Gartenfest Dalheim 

27. April bis 01. Mai 2024

GEWINNEN SIE 
5 x 2 Eintrittskarten 

Einfach eine Postkarte 
oder E-Mail an:

Redaktion 
HEGGEMANNMEDIEN GmbH, 

Stichwort „Gartenfest Dalheim“ 
Burgstr. 2 • 33175 Bad Lippspringe

info@heggemannmedien.de

Einsendeschluss: 23. April 2024 
Das Losverfahren entscheidet. 

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

der Besucher die Köstlichkeiten ge-
nießen und dabei, begleitet durch 
Livemusik, einen Tag wie Urlaub 
verbringen. 
Abgerundet wird das Gartenfest 
durch ein ansprechendes Rahmen-
programm: Musikalische Beglei-
tung und Walking Acts lassen das 
Gartenfest erstrahlen und zum Aus-
flugsziel für die ganze Familie wer-
den. Und wer Lust auf Kultur hat, 
besucht die Klostergärten und er-
kundet die Klostergeschichte im 
Museum des ehemaligen Augusti-
ner Chorherrenstifts. Der Eintritt in 
die Dauerausstellung des Kloster-
museums und den Klostergärten 

ist für jeden Besucher des Garten-
festes kostenlos!
Das Gartenfest Dalheim, Kloster 
Dalheim, 27. April bis 1. Mai 2024, 
Samstag bis Dienstag 10 bis 18 
Uhr, Mittwoch (1. Mai) 9 bis 18 
Uhr, Kloster Dalheim, 33165 Lich-
tenau, Eintritt: 11 Euro, ermäßigt 9 
Euro, Kinder bis 17 Jahre Eintritt 
frei. Aktionstage Montag & Diens-
tag Eintritt je 9 Euro. Tickets im 
Vorverkauf auf der Homepage ver-
günstigt. Informationen: www.gar-
tenfestivals.de oder Telefon 0561-
40096160. Tickets gibt es im 
Vorverkauf oder an allen Tagen vor 
Ort an der Tageskasse.

Öffnungszeiten: Sa - Di: 10.00 - 18.00 Uhr,
 Mi (1. Mai): 09.00 - 18.00 Uhr 

Kloster Dalheim, Am Kloster 9, 33165 Lichtenau-Dalheim (Westfalen)

nover bringt einzigartige Pflanzen-
kunstwerke speziell für den In- und 
Outdoorbereich mit. Hier knüpft 
auch La Sedia an, die mit besonde-
ren Gartenmöbeln echte Hingucker 
für den heimischen Garten ent-
wirft. Die Möbel bestechen durch 
ein einzigartiges Design und einer 
außergewöhnlichen Witterungs-
beständigkeit. Feinstes Oliven-
öl, schmackhafter Honig, Tisch-
grills und kuschelige Hundekissen 
erfreuen die Besucher ebenso wie 
eleganter Schmuck sowie Outdoor- 
und Country Mode. 
Und inmitten des Grüns locken vie-
le Köstlichkeiten: ob italienische 
Bruschetta, selbstgemachter Ku-
chen und fruchtige Cocktails oder 
Herzhaftes vom Grill. Und um per-
fekt in den Tag zu starten, gibt es, 
als Highlight für alle Frühaufsteher, 
ein kleines süßes Frühstück. In den 
einzigartigen Gartenbistros kann je-
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EVENTS –
Veranstaltungskalender

MITTWOCH, 10. APRIL 2024
BAD LIPPSPRINGE
17.00 Uhr   Französisch im und um den Arminius-Park 

von Bad Lippspringe, Arminiuspark
19.30 Uhr   Wunderland - Vom Kindheitstraum zum 

Welterfolg, Odins Filmtheater im Lippe-Institut

BÜREN
19.00 Uhr   Sammlung auf dem Prüfstand, Burgwall 19

HÖVELHOF
10.00 Uhr   Kurzwanderung ohne Anmeldung, Trp.: 

Wandertafel von-der-Recke-Straße
17.00 Uhr   DRK Begegnungszentrum - Kurs E67 Curvy 

Hatha Yoga mit Silvia Schneider, Bahnhof-
str. 30

18.45 Uhr   DRK Begegnungszentrum - Kurs E68 Pila-
tes, Bahnhofstr. 30

20.00 Uhr   DRK Begegnungszentrum - Kurs E69 Hatha 
Yoga, Bahnhofstr. 30

LICHTENAU
19.00 Uhr   Ausschuss für Stadtentwicklung, Bauen, 

Wohnen und Digitalisierung, Technologie-
zentrum, Leihbühl 21

PADERBORN
14.30 Uhr   Offener Treff mit Kaffee, Tee & Kuchen, Pe-

ckelsheimer Weg 26
19.00 Uhr   Taizé-Gebet, Klosterkirche St. Michael
19.30 Uhr   Kostproben der Mathematik an drei Aben-

den, Am Stadelhof 8

DONNERSTAG, 11. APRIL 2024
BAD LIPPSPRINGE
09.00 Uhr   Nordic Walking (nicht nur) für Seniorinnen 

und Senioren, Trp.: Freibad-Eingang
10.00 Uhr   Computer-, Tablet- & Handysprechstunde, 

Zukunftswerkstadt, Lange Str. 6
15.00 Uhr   Märchenhafte Kaffeestunde im Betreuten 

Wohnen, Residenz Westfalenhof
19.00 Uhr   Feierabend-Radtouren, Trp.: Rathaus

DELBRÜCK
10.00 Uhr   Digitalpaten-Sprechstunde, Delbrück

HÖVELHOF
15.45 Uhr   DRK Begegnungszentrum Kinderyoga mit 

Danny (für Kinder 4 bis 10 Jahre), Bahnhof-
str. 30

20.00 Uhr   DRK Begegnungszentrum - Kurs E70 Pila-
tes, Bahnhofstr. 30

PADERBORN
14.30 Uhr   Offener Treff mit Kaffee, Tee & Kuchen, Pe-

ckelsheimer Weg 26
17.30 Uhr   Kunstgenuss im April, Kamp 13
18.00 Uhr   Infoveranstaltung Paderborn, Fürstenallee 5
18.30 Uhr   Das Maß der Dinge, Studiobühne der Uni
19.30 Uhr   WiLd!, Theater PB, Neuer Platz 6
20.00 Uhr   Moritz Neumeier – PADERBORN MACHT 

ERNST MIT LUSTIG, Paderhalle

FREITAG, 12. APRIL 2024
BAD LIPPSPRINGE
14. 00 Uhr   Boule für Jedermann, Arminiuspark
17.30 Uhr   Eine Kulinarische Stadtführung, Fleischerei 

Paul Schröder, Friedrichstr. 19
19.30 Uhr   Rückkehr zum Land der Pinguine, Odins 

Filmtheater im Lippe-Institut

PADERBORN
19.00 Uhr   Konzertperformance „Expanding time – 

Liebe bevor du liebst“, Diözesanmuseum

PADERBORN
10.00 Uhr   Clown–Workshop – Basisausbildung, Hu-

morkolleg
10.00 Uhr   HNF-Event | Retro Computer Festival, Fürs-

tenallee 7
10.30 Uhr   Die Museums-Spürnasen, Diözesanmuseum
11.00 Uhr   Öffentliche Führung: Stadtrundgang Pa-

derborn, Trp.: Tourist Information am Königs-
platz

13.30 Uhr   Frühjahrsexkursion zu den Frühblühern, 
Trp.: Busbahnhof

14.00 Uhr   Öffentliche Führung: Klöster und Klosterle-
ben - früher und heute in Paderborn, Trp.: 
Tourist Information am Königsplatz

14.00 Uhr   Fotoausstellung »Experiment Landschaft«, 
Hotel Vivendi, Balhorner Feld 11

16.00 Uhr   Die kluge Bauerntochter, Kulturwerkstatt PB, 
Ausweichquartier am Heinz-Nixdorf Ring/Ge-
bäude F1

18.30 Uhr   Das Maß der Dinge, Studiobühne der Uni
19.30 Uhr   Der Schiffbruch der Fregatte Medusa, The-

ater PB, Neuer Platz 6
20.00 Uhr   Götz Alsmann – PADERBORN MACHT 

ERNST MIT LUSTIG, Paderhalle
20.30 Uhr   Erlebnis-Stadtführung mit dem Nacht-

wächter, Trp.: Rathaus

SONNTAG, 14. APRIL 2024
BORCHEN
11.00 Uhr   Kunstausstellung „40. Mal Malerei“, Mal-

linckrodtstr. 6

BÜREN
15.00 Uhr   Ideologie und Terror der SS, Burgwall 19

DELBRÜCK
14.00 Uhr   Delbrücker Repair Café, Driftweg 31a
18.00 Uhr   The Cast - Die Opernband „Die Rockstars 

der Oper“, Stadthalle Delbrück, Boker Str. 6

HÖVELHOF
08.30 Uhr   DRK Begegnungszentrum - Xoga am Sonn-

tag, Bahnhofstr. 30
09.00 Uhr   Tageswanderung Schloß Holte, Trp.: Rat-

haus, Schlossstr. 14

PADERBORN
11.00 Uhr   Familientag „Et labora!“, Am Kloster 9
14.30 Uhr   Öffentliche Führung durch die Sammlung, 

Diözesanmuseum
15.00 Uhr   Kindertheater „Räuber Hotzenplotz“, 

Schützenhof PB
17.00 Uhr   Schamanisch-indianische Flöte: gemein-

sames Musizieren, Erzbergerstr. 26
17.30 Uhr   Kukushka – Der Kuckuck, Kulturwerkstatt PB, 

Ausweichquartier am Heinz-Nixdorf Ring/Ge-
bäude F1

18.00 Uhr   Konzert der Philharmonischen Gesellschaft 
Paderborn in der Kaiserpfalz, Am Ikenberg

18.00 Uhr   WiLd!, Theater PB, Neuer Platz 6

SALZKOTTEN
09.00 Uhr   Musikwerkstatt - inklusiver Erlebnistag, 

Hederhof 

MONTAG, 15. APRIL 2024
HÖVELHOF
18.00 Uhr   DRK Begegnungszentrum - Beckenboden 

und Achtsamkeit – Der etwas andere Be-
ckenbodenkurs (Kurs E61), Bahnhofstr. 30

19.00 Uhr   DRK Begegnungszentrum - Yoga für Ju-
gendliche, Bahnhofstr. 30

19.30 Uhr   Salsa Spring Night | Vol. 2, Kulturwerkstatt PB, Ausweichquartier 
am Heinz-Nixdorf Ring/Gebäude F1

20.00 Uhr   PADERBORN MACHT ERNST MIT LUSTIG - Urban Priol, Pader-
halle

SALZKOTTEN
14.00 Uhr   Wochenmarkt, Marktplatz Rathaus

SAMSTAG, 13. APRIL 2024
BAD LIPPSPRINGE
10.00 Uhr   Kirche mit Kindern, Ev. Gemeindezentrum
10.30 Uhr   Wildkräuterwanderung mit genussvollem Ausklang, Trp.: Forst-

haus Steinbeke

DELBRÜCK
20.00 Uhr   Festival der Travestie Maria Crohn Travestieshow, Stadthalle, 

Boker Str. 6

HÖVELHOF
09.30 Uhr   Hulahoop Fitness, Bahnhofstr. 30

Orgelkonzert 
zugunsten der Opfer 
des Ukrainekrieges

Elsen. Die evangelische Kirchengemeinde Elsen lädt ein zu ei-
nem Benefiz-Orgelkonzert zugunsten der Nothilfe für die Betrof-
fenen des Krieges in der Ukraine. Seit über zwei Jahren befindet 
sich die Ukraine im Kriegszustand, nachdem im Winter 2022 rus-
sische Truppen in das Nachbarland eingefallen sind. Ein Krieg, 
der vor Europas Haustür stattfindet, ein Umstand, den noch vor 
wenigen Jahren Niemand für möglich gehalten hätte. Wie so oft 
sind die Leidtragenden zum großen Teil in der Zivilbevölkerung 
auszumachen, die Opfer, die solch ein Krieg fordert, sind trau-
rig und furchtbar. Die Evangelische Kirche  versucht nach Kräf-
ten mithilfe der Diakonie-Katastrophenhilfe, gemeinsam mit ihren 
Partnern wie Caritas und Unicef-Kinderhilfswerk, hier dringend be-
nötigte Hilfe zu organisieren.  Die Sammlung am Ende des Kon-
zerts kommt in vollem Umfang der Diakonie-Katastrophenhilfe in 
der Ukraine zugute. Hausorganist Thomas Schulze-Athens wird 
am Konzertabend den Bogen über drei Jahrhunderte Orgelmusik 
spannen, neben barocken Werken wie dem Concerto in G-Dur von 
Johann Sebastian Bach beweisen Stücke von Percy Fletcher, dass 
auch auf den Britischen Inseln interessante Orgelliteratur existiert. 
In Erinnerung an den französischen Komponisten Theodore Du-
bois, dessen Todestag sich in diesem Jahr zum hundertsten Mal 
jährt, wird eine Auswahl aus seinem umfangreichen Schaffen 
zu hören sein. Als Beispiele für seine teils schillernde Orgelmu-
sik werden im Konzert Titel wie „Marche Triomphale“, „Cantilene 
Nuptiale“ (Hochzeitsweise) sowie seine populäre Toccata erklin-
gen. Das Konzert findet statt am Samstag, den 13. April 2024, Be-
ginn ist um 19.30h in der Elsener Erlöserkirche.

Südstadt-Treff 
mit Vorstellung 
Sozialbericht

Paderborn. Am 25. April laden das AWO-Mehrgenerationenhaus 
und die Südstadt-Quartiergruppe ab 18.00 Uhr wieder zum mo-
natlichen Quartierstreff ein. Gast ist diesmal Alina Meller, Sozi-
alplanerin der Stadt Paderborn, die den neuen Sozialbericht mit 
Fokus auf den Sozialraum Südstadt vorstellen und dabei aktuel-
le Zahlen, Daten, Fakten zur Bevölkerung präsentieren wird. Bei 
den offenen Quartierstreffen haben die Bewohnerinnen und Be-
wohner der Südstadt die Gelegenheit, nachbarschaftliche Kontak-
te zu knüpfen und sich bei Projekten zur Verbesserung der Le-
bensqualität in ihrem Viertel einzubringen. Anmeldung und Kontakt 
unter der Rufnummer 05251/2906615 oder per Email an leo@
awo-paderborn.de
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PADERBORN
19.00 Uhr   Faszination Äthiopien, Rathauspl. 1
19.30 Uhr   Semestereröffnungskonzert zum Sommer-

semester 2024, Kamp 6
20.00 Uhr   WDR5-Kabarettfest – PADERBORN MACHT 

ERNST MIT LUSTIG, Paderhalle

DIENSTAG, 16. APRIL 2024
PADERBORN
16.00 Uhr   Digital Kids, Rosenstr. 13-15
17.00 Uhr   HNF-Vortrag | KI in der biometrischen Ge-

sichtserkennung – Funktionsweise und ak-
tuelle Herausforderungen, Fürstenallee 7

19.30 Uhr   Klimakiller Militär, Kulturwerkstatt PB, Aus-
weichquartier am Heinz-Nixdorf Ring/Gebäude 
F1

MITTWOCH, 17. APRIL 2024
BAD LIPPSPRINGE
19.30 Uhr   Rückkehr zum Land der Pinguine, Odins 

Filmtheater im Lippe-Institut

PADERBORN 
14.30 Uhr   Offener Treff mit Kaffee, Tee & Kuchen, Pe-

ckelsheimer Weg 26
18.00 Uhr   Stephan Balkenhol zu Gast – der Künstler 

der neuen Liborius-Skulptur im Gespräch, 
Diözesanmuseum

18.30 Uhr   Wenn Sie alleine nicht mehr weiter wissen 
- Depressionen sind behandelbar, Am Sta-
delhof 8

19.30 Uhr   Kostproben der Mathematik an drei Aben-
den, Am Stadelhof 8

20.00 Uhr   AMBIENT NIGHT #18, Theater PB, Neuer 
Platz 6

DONNERSTAG, 18. APRIL 2024
BAD LIPPSPRINGE
09.00 Uhr   Nordic Walking (nicht nur) für Seniorinnen 

und Senioren, Trp.: Freibad-Eingang 
19.00 Uhr   Feierabend-Radtouren, Trp.: Rathaus

HÖVELHOF
15.45 Uhr   DRK Begegnungszentrum Kinderyoga mit 

Danny (für Kinder 4 bis 10 Jahre), Bahnhof-
str. 30

PADERBORN 
14.30 Uhr   Offener Treff mit Kaffee, Tee & Kuchen, Pe-

ckelsheimer Weg 26
18.30 Uhr   Lutz Dammbeck: SEEK Der Golem geht um - 

Affären zwischen Kunst, Wissenschaft und 
Technologie, Studiobühne der Uni

18.30 Uhr   Schnitzelbuffet, Schützenhof PB
19.30 Uhr   Rücken Workshop, Hermann-Löns-Str. 113
19.30 Uhr   WiLd!, Theater PB, Neuer Platz 6
20.00 Uhr   Olaf Schubert – PADERBORN MACHT 

ERNST MIT LUSTIG, Paderhalle

FREITAG, 19. APRIL 2024
BAD LIPPSPRINGE
14. 00 Uhr   Boule für Jedermann, Arminiuspark
19.30 Uhr   Paderborn - Ungesehen, Odins Filmtheater im 

Lippe-Institut

PADERBORN
18.30 Uhr   Kunstausstellung „Frühlingserwachen“, 

Ferdinandstr. 25
19.30 Uhr   WiLd!, Theater PB, Neuer Platz 6
20.00 Uhr   Jochen Malmsheimer – PADERBORN 

MACHT ERNST MIT LUSTIG, Paderhalle
21.00 Uhr   Midlife Disco, Kulturwerkstatt PB, Ausweich-

quartier am Heinz-Nixdorf Ring/Gebäude F1

15.00 Uhr   Eine Hand wäscht die andere, Am Ikenberg
18.00 Uhr   Der Schiffbruch der Fregatte Medusa, The-

ater PB, Neuer Platz 6
19.00 Uhr   Florian Schroeder – PADERBORN MACHT 

ERNST MIT LUSTIG, Paderhalle

MONTAG, 22. APRIL 2024
HÖVELHOF
18.00 Uhr   DRK Begegnungszentrum - Beckenboden 

und Achtsamkeit – Der etwas andere Be-
ckenbodenkurs (Kurs E61), Bahnhofstr. 30

PADERBORN  
11.00 Uhr   Nathan der Weise, Theater PB, Neuer Platz 6
14.00 Uhr   Lunapark mit Lunamarkt, Maspernplatz

DIENSTAG, 23. APRIL 2024
ALTENBEKEN
15.00 Uhr   Sprechstunde des Bürgermeisters, Rathaus 

Zi. 10

PADERBORN  
11.00 Uhr   Nathan der Weise, Theater PB, Neuer Platz 6
14.00 Uhr   Lunapark mit Lunamarkt, Maspernplatz 
16.00 Uhr   Kostenlose Schnupperstunde im Kunstkurs 

„Kreative Köpfe“ für Kinder von 4-6 Jahre, 
Otto-Stadler-Str. 23b

17.00 Uhr   Letzte Hilfe, Klingenderstr. 13
19.30 Uhr   „Alarm im Wasser: Konkrete Schritte ge-

gen die Mikroplastik-Verschmutzung“, Au-
dienzsaal des Schlosses

MITTWOCH, 24. APRIL 2024
BAD LIPPSPRINGE
19.30 Uhr   Paderborn - Ungesehen, Odins Filmtheater im 

Lippe-Institut

HÖVELHOF
14.00 Uhr   Kurzwanderung ohne Anmeldung, Trp.: 

Wandertafel Von-der-Recke-Str.
17.00 Uhr   DRK Begegnungszentrum - Kurs E67 Curvy 

Hatha Yoga mit Silvia Schneider, Bahnhof-
str. 30

18.45 Uhr   DRK Begegnungszentrum - Kurs E68 Pila-
tes, Bahnhofstr. 30

20.00 Uhr   DRK Begegnungszentrum - Kurs E69 Hatha 
Yoga, Bahnhofstr. 30

PADERBORN 
14.00 Uhr   Lunapark mit Lunamarkt, Maspernplatz
14.30 Uhr   Offener Treff mit Kaffee, Tee & Kuchen, Pe-

ckelsheimer Weg 26
17.00 Uhr   HNF-Vortrag | MacMittwoch - Das Apple-

Forum: Kleine Server für zu Hause, Fürsten-
allee 7

18.00 Uhr   Benedicta von Spiegel - Politische Ordens-
frau in der NS-Zeit, An den Kapuzinern 5-7

19.00 Uhr   Präsentationen aus dem Bücherfrühling, 
Am Stadelhof 8

RedaktionsschlussRedaktionsschluss
ist am 17. Aprilist am 17. April

Heute erscheint dasHeute erscheint das

EVENTS –
Veranstaltungskalender

SAMSTAG, 20. APRIL 2024
BAD LIPPSPRINGE
14.00 Uhr   Öffentliche Führung für Achtsame, Gartenschau Trp.: NIEWELS-

Fontäne
20.00 Uhr   Zauberkunst RELOADED - Timothy Trust & Diamond, Kongress-

haus

BÜREN
15.00 Uhr   Verschwörungserzählungen rund um die Wewelsburg, Burgwall 

19

HÖVELHOF
09.00 Uhr   Hulahoop Fitness, Bahnhofstr. 30
10.00 Uhr   Bücherflohmarkt für Groß & Klein, Schulstr. 2

PADERBORN
10.00 Uhr   Praat op Straat (A1-C1), Am Stadelhof 8
10.00 Uhr   Improvisationstheater – Workshop, Giersmauer 21
11.00 Uhr   Öffentliche Führung: Stadtrundgang Paderborn, Trp.: Tourist In-

formation am Königsplatz
12.00 Uhr   Carsta’s Weltstadt mit Herz, Trp.: Tourist Information am Königs-

platz
14.00 Uhr   Lunapark mit Lunamarkt, Maspernplatz
14.00 Uhr   Öffentliche Führung: Erlesene Geschichten - Eine Leseführung, 

Trp.: Tourist Information am Königsplatz
15.00 Uhr   WiLd!, Theater PB, Neuer Platz 6
17.00 Uhr   Konzert des Bundes-Schützen-Musikkorps Paderborn-Elsen, 

Paderhalle
17.00 Uhr   Lesung von Alexandra Zykunov: „Was wollt ihr denn noch al-

les?!“, Aula des Gymnasium Theodorianum
19.00 Uhr   Tatort-Dinner, Fürstenweg 13
19.00 Uhr   Golden Ace - Die Magier, Schützenhof PB
19.30 Uhr   12. Paderborner Moshnight, Kulturwerkstatt PB, Ausweichquartier 

am Heinz-Nixdorf Ring/Gebäude F1
19.30 Uhr   WiLd!, Theater PB, Neuer Platz 6
20.00 Uhr   Kneipenlesung: Haifischbecken, Café Röhren
20.30 Uhr   Erlebnis-Stadtführung mit dem Nachtwächter, Trp.: Rathaus

SONNTAG, 21. APRIL 2024
BAD LIPPSPRINGE
10.30 Uhr   Märchen-Spaziergänge im Heilwald Bad Lippspringe, Trp.: 

Wald-Eingang Lindenstr.
15.00 Uhr   Tanztee, Kaiser-Karls-Trinkhalle
17.00 Uhr   Konzert mit Ma Navu, Kongresshaus

BÜREN
11.00 Uhr   3D-Figuren aus Papier, Burgwall 19

DELBRÜCK
18.00 Uhr   Bernd Stelter, Stadthalle Delbrück, Boker Str. 6

HÖVELHOF
08.30 Uhr   DRK Begegnungszentrum - Xoga am Sonntag, Bahnhofstr. 30

PADERBORN
10.00 Uhr   Balader & Bavarder (A2-C1), Am Stadelhof 8
11.00 Uhr   Lunapark mit Lunamarkt, Maspernplatz
10.00 Uhr   Faires Frühstück 2024, Rathaus
11.00 Uhr   Sonntagsmatinee „Zu Gast bei Manfred Claes-“Schaefers“, Im 

Dörener Feld 2 f
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Hasenpest im Kreis Paderborn 
nachgewiesen

Kontakt mit Wildtieren sollte vermieden werden
Kreis Paderborn. Bei einem 
zwischen Paderborn-Elsen und 
Salzkotten-Scharmede tot auf-
gefundenen Feldhasen ist die 
sogenannte Hasenpest (Tularä-
mie) festgestellt worden. Weite-
re Untersuchungsergebnisse ste-
hen aus. Die Erkrankung kann bei 
zahlreichen Tierarten vorkommen, 
tritt aber überwiegend bei wildle-
benden Hasen und Wildkanin-
chen auf. Infizierte Tiere verenden 
meist innerhalb weniger Tage. 
Auffälligste Krankheitszeichen 
sind Schwäche, Mattigkeit, Ab-
magerung, verändertes Verhalten 
wie z.B. Ausbleiben des Fluchtre-
flexes.

Die Hasenpest kann vom Tier auf 
den Menschen übertragen werden 
und dann auch lebensbedrohlich 
verlaufen. Die Übertragung erfolgt 
durch den Kontakt der Haut und 
Schleimhaut mit infektiösem Tier-
material, über den Verzehr von 
nicht ausreichend erhitztem Ha-
senfleisch sowie durch das Ein-
atmen von Staub oder Tröpfchen. 
„Kranke, auffällige oder tote Wild-
tiere, insbesondere Hasen, sollten 

daher auf keinen Fall berührt wer-
den“, erklärt Kreisveterinärin Bet-
tina Bertelt. Der Erreger ist sehr 
widerstandsfähig, bereits weni-
ge Keime können zu einer Infek-
tion führen.

Die Inkubationszeit (Zeit von der 
Ansteckung bis zum Ausbruch 
der Erkrankung) liegt bei einem 
bis 14 Tagen, in der Regel be-
wegt sie sich bei drei bis fünf Ta-
gen. Grundsymptome sind zum 
Beispiel Fieber, Schüttelfrost, 
Kopfschmerzen, Unwohlsein 
oder Muskelschmerzen. Zusätz-

lich können auch Geschwüre und 
Lymphknotenschwellungen auf-
treten. Besonders gefährdet sind 
Jäger, die deshalb Handschuhe 
und Mundschutz tragen sollten, 
weil durch die ungeschützte Be-
rührung oder den Staub im Tier-
fell eine Ansteckung möglich ist.

Entdecken Bürgerinnen und Bür-
ger ein verdächtiges Tier, ist der 
Revierinhaber zu verständigen.
Eine Untersuchung der Tiere kann 
über das Amt für Verbraucher-
schutz und Veterinärwesen veran-
lasst werden. 

Worship-Gottesdienst 
in der Erlöserkirche

Freitag, 12. April, um 20 Uhr in Elsen

Elsen. Zu einem Worship-Gottes-
dienst lädt die Evangelisch-Luthe-
rische Kirchengemeinde Elsen am 
Freitag, 12. April, um 20 Uhr in 
die Erlöserkirche, Urbanstraße 36 
in Elsen, ein. Seit dem Sommer 
2022 finden diese Lobpreis-Got-
tesdienste einmal im Monat statt. 
Ein ehrenamtliches Team bereitet 
die Gottesdienste vor und führt sie 
auch durch. Vor allem neue geist-
liche Lieder und Worshipsongs 

stehen im Vordergrund, beglei-
tet von Gitarre und Klavier. Außer-
dem finden gemeinsame Gebete, 
Impulse und auch ein persönli-
cher Segen ihren Platz im Ablauf. 
Im Anschluss besteht die Einla-
dung zum Austausch bei einem 
Getränk. Diese Gottesdienste zie-
len mit viel Musik direkt ins Herz 
und richten sich alle, die am Frei-
tag gern die Woche mit Gott be-
schließen.

Warum Höxter und Wiedenbrück 
Alltagsmenschen tauschen

Die „Höxter-Wiedenbrück-Connection“
Höxter/Wiedenbrück. Die Mit-
te NRWs wird in den kommenden 
Monaten eine große Anziehungs-
kraft auf die Fangemeinde der All-
tagsmenschen vom Lechnerhof 
ausüben. Neben der jährlichen 
Ausstellung mit 90 Skulpturen in 
Rheda-Wiedenbrück gibt es bis 
Ende Oktober eine große Wander-
ausstellung mit etwa 50 lebens-
echten Beton-Figuren im rund 100 
Kilometer entfernten Höxter.  We-
gen der geografischen Nähe bie-
tet sich für Liebhaber der Kunst-
objekte ein Besuch beider Orte an. 
„OWL wird bis in den Herbst hin-
ein sicher zum Mekka der Alltags-
menschen-Fans“, ist sich Huxa-
rium-Geschäftsführerin Claudia 
Koch sicher.  
Weil der Weg nicht allzu weit ist, 
gab es sogar einen Austausch: 
Drei Grazien auf einem Floß sol-
len eigentlich in der Weser baden 
gehen, jetzt werden sie stattdes-
sen im Wiedenbrücker Emssee zu 
Wasser gelassen. Im Gegenzug 
verlieh die Burckhard Kramer Stif-
tung die Sonnenanbeter im Liege-
stuhl an die Höxteraner, die be-
reits am Weserufer aufgestellt 

worden sind.
„Erstmals bekommen wir in Wie-
denbrück schwimmende All-
tagsmenschen“, freut sich Dörte 
Sonnabend, Projektkoordinatorin 
bei der Burckhard- Kramer-Stif-
tung. Dort kommen die Alltags-
menschen jetzt raus aus dem 
Winterquartier und werden 

heute wieder in 
der Stadt auf-
gestellt. „Es ist 
schon unsere 
19. Ausstellung. 
Jedes Jahr wer-
den die Skulptu-
ren neu drapiert, 
mal stehen sie 
im Schatten der 
Kirche, mal vor 
einem Hotel oder 
auf der Emsin-
sel.“ 

tenschaugelände von 2023) chil-
len will, ist herzlich eingeladen.

Der ortsansässige Möbelunter-
nehmer Burckhard Kramer hat-
te die Alltagsmenschen vor zwei 
Jahrzehnten in einem Nachbarort 
in einem Atelier entdeckt und fand 
sie so attraktiv, dass er sich mit 
den Künstlerinnen Christel und 
Laura Lechner in Witten in Ver-
bindung setzte. Kramer holte die 
ersten Alltagsmenschen nach 
Wiedenbrück. Nach und nach ist 
die Ausstellung immer weiter ge-
wachsen. 
„Immer im September vor der 

großen Herbstkirmes werden sie 
eingelagert und den Winter über 
aufgefrischt und nachgearbei-
tet“, berichtet Dörte Sonnabend. 
Die Dauerausstellung sei ein wah-
rer Touristen-Magnet: „Viele kom-
men von außerhalb. Und viele 
fragen uns, wann die Alltagsmen-
schen wieder ausgestellt wer-
den.“
Die lebensgroßen Skulpturen sei-
en inzwischen ein fester Bestand-
teil der lokalen Kunstszene ge-
worden. „Es ist immer wieder 
schön zu beobachten wie die Be-
sucher mit den Alltagsmenschen 
in Interaktion treten und sich bei-
spielsweise von den Tanzenden 
zum Mitmachen auffordern las-
sen“, berichtet Dörte Sonnabend 
ihre Beobachtungen. 
Das Floß mit den rundlichen Da-
men im Badeanzug wird mit Ge-
wichten an Stahlseilen an Ort und 
Stelle gehalten. Die aus Wieden-
brück im Gegenzug als Leihga-
be importierten Sonnenanbeter in 
Höxter haben übrigens noch einen 
Liegestuhl frei – wer gemeinsam 
mit Alltagsmenschen am neuen 
Huxarium Gartenpark (dem Gar-

Foto: Huxarium Gartenpark Höxter

Foto: Atelier Lechnerhof Witten 
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Monas Familienservice
Oststraße 8 · 33129 Delbrück
Telefon: 05250/9934861 
Mobil: 0170/1857259   
buero@monasfamilienservice.de
www.monasfamilienservice.de

HAUSHALTSHILFE

KONFLIKTBEWÄLTIGUNG 

FAMILIENHILFE

SENIORENBETREUUNG

Diese Dienstleistungen sind auch für Privatzahler möglich!

Wir suchen Haushaltshilfe/
Sozialpädagogische Familienhilfe!

Paderborn. Der demographische 
Wandel hat verschiedene Folgen. 
Eine davon ist, dass sich Men-
schen zunehmend mit der Angst 
vor dem Leiden in der letzten Le-
bensphase beschäftigen. Umso 
wichtiger ist es, dass es Institu-
tionen gibt, die Betroffenen wich-
tige Hilfestellung geben und ih-
nen damit eine große Unsicherheit 
nehmen. Das Paderborner Pallia-
tivnetz engagiert sich seit seiner 
Gründung erfolgreich dafür, die 
Rahmenbedingungen zur Versor-
gung von Patienten mit einer nicht 
heilbaren fortschreitenden und 
weit fortgeschrittenen Erkrankung 
sicherzustellen und weiterzuent-
wickeln.

Harald Müller-Huesmann ist 1. 
Vorsitzender des Vereins, sowie 
der ärztliche Leiter des MVZ im 
Medico am Brüderkrankenhaus. 
Er macht sich für die Optimierung 
der palliativen Versorgung stark 
und sagt: „Ziel aller unserer Bemü-
hungen ist es, die Betreuung der 
Patienten in der vertrauten Umge-
bung des häuslichen oder familiä-
ren Bereichs zu ermöglichen. „Er 
baut auf seine jahrelange Erfah-
rung in der Palliativmedizin und 
Onkologie und weiß, wie wichtig 
den Menschen am Lebensende 
die Nähe ist.

Dass die palliative Versorgungs-
form wesentlich dazu beiträgt, 
Krankenhausaufenthalte auf das 
notwendige Maß zu beschränken, 
belegt auch die Auswertung der 
Patientenzahlen im Versorgungs-
gebiet des Palliativnetzes. Da-
nach wurden hier zuletzt jährlich 
über 1000 Patienten neu ins Palli-
ativnetz aufgenommen, von denen 
85 Prozent gut versorgt zu Hause 
oder in speziellen stationären Ein-
richtungen sterben konnten. Nur in 
7 Prozent der Fälle war eine Kran-
kenhauseinweisung notwendig.

„Verwandte, Bekannte, Freunde 
und Pflegekräfte sind mit betroffen 
und benötigen Unterstützung und 
Begleitung. spielen in der letzten 
Lebensphase eine wichtige Rolle. 
Sie sollten frühzeitig einbezogen 
und nicht mit der Situation allein 
gelassen werden“, sagt Dr. med. 
Jan Hinnerk Stange. Der Bad Lipp-
springer ist ebenfalls im Vorstand 
des Paderborner Palliativnetzes 
und leitet zudem die Palliativsta-
tion in der Karl-Hansen-Klinik Bad 
Lippspringe.

Die palliative Versorgung bietet 
nicht nur medizinische, sondern 
auch psychosoziale Unterstützung 

Harald Müller-Huesmann ist 1. Vorsitzender des Paderborner Pallia-
tivnetzes sowie der ärztliche Leiter des MVZ im Medico am Brüder-
krankenhaus. Dr. med. Jan Hinnerk Stange ist im Vorstand des Pa-
derborner Palliativnetzes und leitet zudem die Palliativstation in der 
Karl-Hansen-Klinik Bad Lippspringe., Fotos: Paderborner Palliativnetz 
e.V.

für das Umfeld, um mit der emoti-
onalen Belastung und den Heraus-
forderungen umzugehen, die mit 
der Betreuung eines schwerkran-
ken oder sterbenden Menschen 
einhergehen. Sie erhalten Hilfe-
stellung bei der Kommunikation, 
Beratung und Trauerbewältigung.

In diesem Kontext verweist Harald 
Müller-Huesmann auf aktuell Stu-
dienergebnisse hin: Pro Jahr ver-
sterben in unserem Land etwa 1,2 
Prozent der Bevölkerung. Im Mit-
tel hat jeder Verstorbene fünf Zu-
gehörige. Also sind in einem Jahr 
bereits 6 Prozent direkt oder in-
direkt vom Versterben in diesem 
Jahr betroffen. Nimmt man die Zu-
gehörigen hinzu, die im Folgejahr 
trauern, so steigt die Betroffenen-
zahl derer, die mit dem Sterben zu 
tun haben, auf 18 Prozent. Damit 
handelt es sich um ein gesamtge-
sellschaftliches Thema im öffentli-
chen Gesundheitswesen!“

In existentiellen Fragen und 
schwerwiegenden Entscheidun-
gen stehen Palliativärzte und 
Fachkräfte der Fachberatung des 
Palliativnetzes Patienten und Zu-
gehörigen zur Seite.

Einen dringenden Appell richten 
die Verantwortlichen des Pader-
borner Palliativnetzes an ihre pfle-
gerischen und ärztlichen Kollegin-
nen und Kollegen:

Um den zukünftigen Anforderun-
gen in der palliativen Versorgung 
gerecht zu werden, ist der Bedarf 
an weiteren Fachkräften und Palli-
ativärzten von entscheidender Be-
deutung. Wir sind daher auf der 
Suche nach qualifizierten und en-
gagierten Personen, die sich für 
die Bereiche Palliativmedizin und 

zur Gründung der Arbeitsgemein-
schaft.

Die adäquate Umsetzung dieser 
Idee erfordere zwangsläufig eine 
vorausschauende und vorauspla-
nende Kommunikation aller an der 
Versorgung und Begleitung be-
teiligten Personen, um unnötigen 
Krankenhauseinweisungen, fal-
schen oder Fehlinformationen im 
konkreten Handlungs- oder Not-
fall, in Krisen oder dem Sterbepro-
zess entgegenzutreten. 

Paderborner Palliativnetz unterstützt 
Menschen der Region

Erweiterte Netzwerkarbeit gibt Betroffenen eine gute Perspektive

palliative Pflege interessieren.

Durch die palliative Versorgung er-
halten Angehörige eine umfassen-
de Unterstützung bei der Trauer-
bewältigung. Zudem werden sie 
in der Palliativversorgung über die 
verschiedenen Phasen des Ster-
bens informiert, was ihnen hilft, 
sich auf den Prozess einzustel-
len und besser zu verstehen, sich 
gegenseitig zu stützen und letzt-
endlich den Verlust ihres gelieb-
ten Menschen zu erleichtern. Die 
Trauerbegleitung ist ein wesentli-
cher Bestandteil hospizlicher- und 
palliativer Aufgaben. Dieser Be-
reich ist nach Angaben von Dr. 
med. Jan Hinnerk Stange eher 
noch unterversorgt.

Das Paderborner Palliativnetz 
bringt sich derzeit besonders stark 
in die Netzwerkarbeit im Kreis Pa-
derborn ein und übernimmt damit 
eine Führungsrolle in der Region, 
um sich auf die künftigen Heraus-
forderungen einzustellen.

Die Aktivitäten und die Umsetzung 
des Versorgungsauftrages des 
Paderborner Palliativnetzes wird 
seit geraumer Zeit ergänzt durch 
die Aktivitäten der „Arbeitsge-
meinschaft Hospiz- und Palliativ-
versorgung im Kreis Paderborn“.

Initiiert hat die der Geschäftsführer 
des Paderborner Palliativnetz e.V., 
Longinus Lomp.

Wir wollen die Eigenständigkeit 
der Anbieter von Unterstützung 
beibehalten und gleichzeitig Erfah-
rungen und Kompetenzen zusam-
menführen, sodass eine kreis-
übergreifende Arbeit mit geringen 
Reibungsverlusten möglich ist, 
beschreibt Lomp seine Motivation 
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3.000 Euro Spende für 
den Hospizdienst

Paderborn. Mit einer Spende in 
Höhe von 3.000 Euro, die durch 
mehrere Anlässe zusammenge-
kommen ist, unterstützt der Flug-
hafen Paderborn/Lippstadt die Ar-
beit des ambulanten Kinder- und 
Jugendhospizdienstes Paderborn-
Höxter. Flughafen-Geschäftsfüh-
rer Roland Hüser überreichte den 
Spendenscheck jetzt bei einem 
Ortstermin am Heimathafen an 
die Verantwortlichen des Hospiz-
dienstes.
 
Die beachtliche Summe ist bei ei-
nem Glühwein-Verkauf im Rah-
men des Adventsmarktes im Jahr 
2023, durch eine Leerung der 
Spendenbox im Wartebereich des 
Terminals und eine Aufrundung 
durch die Flughafengesellschaft 
entstanden. „Wir freuen uns, dass 
wir die wertvolle des größtenteils 
ehrenamtlich tätigen Hospizdiens-
tes in unserer Region unterstützen 
können“, betonte Roland Hüser.

Der Ambulante Kinder- und Ju-
gendhospizdienst Paderborn-Höx-
ter begleitet Familien mit lebens-

Flughafen-Geschäftsführer Roland Hüser (links) mit (von links) Kath-
rin Abrokat und Dörte Bohne vom ambulanten Kinder- und Jugendhos-
pizdienst Paderborn-Höxter sowie Dejan Ostojic von der PAD Airport 
Services GmbH, einer Tochtergesellschaft der Flughafen Paderborn/
Lippstadt GmbH.

verkürzend oder lebensbedrohlich 
erkrankten Kindern, Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen auf ih-
rem Lebensweg: ab der Diagno-
se, im Leben, im Sterben und über 
den Tod der Kinder hinaus. Es ist 

eine Begleitung der gesamten Fa-
milie und schließt die Geschwis-
ter mit ein. Für die Familien ist das 
Angebot kostenfrei. Weitere Infor-
mationen gibt es unter www.akhd-
paderborn-hoexter.de.

Konzert mit 
„Ma Navu“ in 

Bad Lippspringe
Traditionelle Klezmermelodien und 

bekannte Swingklassiker am 
Sonntag, 21. April

Paderborn. Der Kulturausschuss 
und das Stadtmarketing in Bad 
Lippspringe laden am Sonntag, 
21. April, zu einem gefühlvollen 
Konzert ins Kongresshaus ein. 
Um 17.00 Uhr spielt das Trio „Ma 
Navu“ im Raum Parkblick. Der 
Eintritt ist kostenfrei.
Der hebräische Begriff „Ma Navu“ 
bedeutet „wie schön“ oder auch 
„wie angenehm“ und steht für ein 
außerordentlich stimmungsvol-
les wie abwechslungsreiches Pro-
gramm, das die Musiker mit Kla-
rinette, Gitarre und Kontrabass 
gestalten. Das Publikum erwar-

Foto: Stadt Bad Lippspringe

tet eine Vielzahl traditioneller Klez-
mermelodien sowie altbekannte 
Swingklassiker, die durch einfühl-
same und phantasievolle Arrange-
ments ihre eigene Note erhalten, 
sowie schwungvollen Eigenkrea-
tionen.
Das Konzert mit „Ma Navu“ dau-
ert etwa 90 Minuten. Der Eintritt zu 
der Veranstaltung im Raum Park-
blick des Kongresshauses Bad 
Lippspringe (Eingang vom Armi-
niuspark aus) ist kostenfrei. Nä-
here Informationen gibt es im On-
line-Veranstaltungskalender unter 
www.bad-lippspringe.de.

Räuber Hotzenplotz kommt in 
den Schützenhof

Nach „Pettersson und Findus“ präsentiert das Kiwi 
Kindertheater nun den spannenden Kinderbuch-

klassiker „Der Räuber Hotzenplotz“

Paderborn. Hurra - die Groß-
mutter hat Geburtstag! Kasperl 
und sein Freund Seppel schen-
ken ihr eine neue Kaffeemühle – 
eine ganz besondere! Sie spielt 
nämlich Großmutters Lieblings-
lied. Sie freut sich sehr. Die Freu-
de währt jedoch nicht lange, denn 
plötzlich steht der Mann mit den 
sieben Messern vor ihr. Der Räu-
ber Hotzenplotz! Er stiehlt die Kaf-
feemühle und flieht damit in sei-
ne Räuberhöhle. Kasperl und sein 
Freund Seppel machen sich auf, 
um den wilden Räuber zu fangen. 

Foto: KiWi Kindertheater

Unglücklicherweise 
geraten sie dabei in 
die Hände des Räu-
bers Hotzenplotz und 
des bösen Zaube-
rers Petrosilius Zwa-
ckelmann, denn so 
einfach lassen Räu-
ber sich nicht fangen. 
Werden es die bei-
den Freunde schaffen 
sich aus ihrer Gefan-
genschaft zu befreien? Ein lusti-
ges und spannendes Theaterstück 
für die ganze Familie liebevoll  inszeniert vom Kiwi Kindertheater.

Paderborn

Schützenhof

Sonntag, 14.04.2024

Beginn: 15:00 Uhr

Ticketpreise: Kinder 18€, 

Erwachsene 20€

www.kiwi-kindertheater.de

Entspannung und 
Selbstfürsorge für 

Frauen

Paderborn. Am 11. April star-
tet das das Mehrgenerationen-
haus AWO Leo, Leostraße 45, 
mit dem neuen, regelmäßigen An-
gebot „Entspannung und Selbst-
fürsorge für Frauen“. Immer don-
nerstags von 14.00 bis 15.00 Uhr 
können die Teilnehmerinnen hier 
unter Anleitung einer zertifizierten 
Trainerin Stress und Verspannun-

gen durch progressive Muskelent-
spannung abbauen. Anschließend 
besteht die Möglichkeit zum Aus-
tausch rund um das Thema Selbst-
fürsorge. Eine Anmeldung ist für 
dieses Angebot nicht erforderlich. 
Decke und Kissen müssen mitge-
bracht werden. Info unter Rufnum-
mer 05251/2906615 oder per E-
Mail unter leo@awo-paderborn.de 
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15. Delbrücker Spargelrallye
55 Oldtimer gehen am 20. Mai an den Start

Delbrück. „Ausgebucht“ meldet 
das Organisationsteam der Del-
brücker Spargelrallye! So können 
sich die Besucher des Stadt- und 
Spargelfestes in Delbrück bei der 
fünfzehnten Auflage am Sams-
tag, 25. Mai 2024, auf 55 Oldtimer 
freuen. „Wir sind sehr begeistert, 
dass die Spargelrallye jedes Jahr 
so gut angenommen wird und in-
nerhalb weniger Tage ausgebucht 
ist“, freut sich der Co-Vorsitzen-
de der Delbrücker Marketingge-
meinschaft e.V. (DEMAG), Albert 
Hansel. 

Nach kurzer technischer Abnah-
me der Fahrzeuge beim Autohaus 
Thiel finden sich gegen 9 Uhr die 
Teilnehmer mit ihren historischen 
Fahrzeugen am Startpunkt auf 
dem Parkplatz Wiemenkamp ein. 
Dort gibt der Veranstalter bei ei-
nem Frühstück im Zelt am Spar-
gelmarkt, die Route bekannt. Der 
Startschuss fällt dann um 11.30 
Uhr. Bei der Rallye fahren die Teil-
nehmer mehrere Stationen an, an 
denen sie kleine Aufgaben, rund 
um das Thema Spargel, lösen 
müssen. Gegen 15 Uhr treffen die 
Teilnehmer sukzessive auf dem 
Parkplatz Wiemenkamp in der Del-

brücker Innenstadt wieder ein. Die 
Siegerehrung mit Verleihung der 
zehn Pokale findet auf der Bühne 
des Stadt- und Spargelfestes statt. 
In dieser Zeit können die Fahrzeu-
ge von den Besuchern des Fes-
tes bewundert werden. „Oldtimer 
üben eine besondere Faszinati-
on aus. Auch in diesem Jahr wird 
die Rallye wieder zusätzliche Be-
sucher nach Delbrück locken“, ist 
sich Hansel sicher.Tatkräftige Un-
terstützung bekommt die DEMAG 
bei der Durchführung der 15. Del-
brücker Spargelrallye von dem Alt 

Opel Stammtisch Delbrück. Zu-
dem wird die 15. Auflage der Old-
timer-Veranstaltung von der Spar-
kasse in Delbrück, dem Autohaus 
Thiel, dem Modehaus Dunschen, 
der Provinzial-Versicherung Bei-
winkel & Peitz, dem Malerbetrieb 
und der Autolackierei Kruse, dem 
Heimathafen Paderborn-Lippstadt 
sowie von Neumann Werbung un-
terstützt. Gern können sich Inter-
essierte noch auf die Warteliste 
setzen lassen. Anmeldungen hier-
für nimmt weiterhin die DEMAG 
entgegen.

Die Delbrücker Spargelrallye ist mit 55 Oldtimern ausgebucht. 
Foto:Demag

Pilgertag rund um 
die Externsteine
Angebot der evangelischen 

Erwachsenenbildung
Kreis Paderborn/Kreis Höxter/
Lügde. Unter dem Motto „Frie-
den“ bietet die Regionalstel-
le Paderborn der Evangelischen 
Erwachsenenbildung am Sonn-
tag, 14. April, von 9.30 Uhr bis 
ca. 16 Uhr einen Pilgertag rund 
um die Externsteine an. Die Lei-
tung hat Susanne Grenz, zertifi-
zierte Pilgerbegleiterin. Die Kos-
ten betragen 10 Euro. Die Zahl der 
Teilnehmenden ist begrenzt. Um 
Anmeldung wird gebeten bis zum 
12. April bei Jennifer Geisler, Tel. 
(05251) 5002-52, E-Mail: jenni-
fer.geisler@kkpb.de 

Der Weg führt vorbei an der Rui-
ne der Falkenburg, einem europäi-
schen Wanderwegekreuz und den 
Externsteinen. Inmitten der erblü-
henden Natur gehen die Teilneh-
menden folgenden Fragen nach: 
Innerer und äußerer Frieden – was 
bedarf es dafür? Wie kann ein 
friedvolles Leben gelingen, und 
was kann ich zum Frieden beitra-

gen? Eine 30-minütige Schweige-
zeit ist Bestandteil des Tages. 

Treffpunkt ist der Parkplatz der 
Adlerwarte Berlebeck, Hang-
steinstraße in Detmold. Der Weg 
beträgt 14,2 Kilometer mit drei 
Steigungen auf befestigten und 
naturnahen Wegen. Mitzubringen 
sind gutes Schuhwerk und wet-
terfeste Kleidung sowie ausrei-
chend Trinken und Essen für un-
terwegs. Gepilgert wird bei jedem 
Wetter.

Die Pilgerwanderung bietet die 
Möglichkeit, einen Tag Auszeit 
zu nehmen, aus dem Alltag her-
auszukommen, in der Natur mit 
sich und Gleichgesinnten unter-
wegs zu sein, Zeit zu haben und 
sich Zeit zu nehmen, beim Gehen 
die Landschaft zu genießen, beim 
Schweigen zur Ruhe zu kommen, 
über Fragen nachzudenken und 
sich dazu im Gespräch auszutau-
schen.
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Friedrich-List-Straße 41 · 33100 Paderborn

• Karosseriemeisterbetrieb
• Unfallinstandsetzung 
   sämtlicher Fabrikate
• Unfallschadensabwicklung
• KFZ-Reparatur
• Autoglasreparatur
• Fahrzeugrestauration

Telefon: 0 52 51 - 68 79 997

AUTOMARKT

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen 

03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Ford Focus, Lim. ST-Line, Kilometerstand: 
31.555 km, Hubraum: 1.496 cm³, Leistung: 
110 kW (150 PS), Kraftstoffart: Benzin, E10 
geeignet, Verbrauch: ca. 4,9 l/100km (kom-
biniert), Anzahl Sitzplätze: 5, Anzahl der Tü-
ren: 4/5, Schaltgetriebe, Erstzulassung: 
02/2020, HU: neu, Chromablau Metallic, 
ABS, beheizb. Frontscheibe/Lenkrad, Berg-
anfahrassistent, Bluetooth, elektr. Fenster-
heber/Seitenspiegel/Wegfahrsperre, ESP, 
Freisprecheinrichtung, Garantie, Geschwin-
digkeitsbegrenzer, Isofix, LED-Scheinwer-
fer, Lordosenstütze, Navigationssystem, 
NR-Fahrzeug, Notbremsassistent, Notruf-
system, Radio DAB, Scheckheftgepflegt, 
Sitzheizung, Sommerreifen, Sportfahrwerk, 
Sportsitze, Sprachsteuerung, Start/Stopp-
Automatik, Tempomat, Traktionskontrolle, 
Tuner/Radio, USB, Winterpaket, Zentralver-
riegelung, 20.950  Euro; Auto-Husemann, 
Bahnhofstr. 20, 32805 Horn-Bad Meinberg, 
Tel.: 05234-690730

Ford Galaxy, Kilometerstand: 150.000 km, 
Hubraum: 1.997  cm³, Leistung: 103 kW 
(140 PS), Kraftstoffart: Diesel, Verbrauch: 
ca. 7,4 l/100km (kombiniert), Anzahl Sitz-
plätze: 7, Anzahl der Türen: 4/5, Automatik, 
Schadstoffklasse: Euro5, Umweltplakette: 4 
(Grün), Erstzulassung: 02/2014, HU: Neu, 
Midnightskygrau Metallic, ABS, Anhänger-
kupplung abnehmbar, beheizb. Frontschei-
be, Berganfahrassistent, Bluetooth, Bord-
computer, CD-Spieler, elektr. Fensterheber/
Seitenspiegel/Sitzeinstellung/Wegfahrsper-
re, ESP, Freisprecheinrichtung, Garantie, 
Isofix, Leichtmetallfelgen, Lordosenstütze, 
Multifunktionslenkrad, Navigationssystem, 
NR-Fahrzeug, Pannenkit, Panorama-Dach, 
Partikelfilter, Regensensor, Scheckheftge-
pflegt, Scheinwerferreinigung, Schlüssello-
se Zentralverriegelung, Servolenkung, Som-
merreifen, Sportsitze, Sprachsteuerung, 
Tempomat, Traktionskontrolle, Tuner/Ra-
dio, USB, 14.750 Euro; Auto-Husemann, 
Bahnhofstr. 20, 32805 Horn-Bad Meinberg, 
Tel.: 05234-690730

Ford S-Max, Kilometerstand: 21.055 km, 
Hubraum: 1.995 cm³, Leistung: 110 kW 
(150 PS), Kraftstoffart: Diesel, Verbrauch: 
ca. 5,1 l/100km (kombiniert), Anzahl Sitz-
plätze: 7, Anzahl der Türen: 4/5, Schaltge-
triebe, Schadstoffklasse: Euro6, Umwelt-
plakette: 4 (Grün), Erstzulassung: 04/2021, 
HU: neu, Grau Metallic, ABS, Abstandswar-
ner, Allwetterreifen, Android Auto, Apple Car-
Play, beheizb. Frontscheibe/Lenkrad, Berg-
anfahrassistent, Bluetooth, Bordcomputer, 
CD-Spieler, Dachreling, elektr. Fensterheber/
Heckklappe/Seitenspiegel/Wegfahrsperre, 
ESP, Freisprecheinrichtung, Garantie, Isofix, 
Lederlenkrad, LED-Scheinwerfer/Tagfahr-
licht, Müdigkeitswarner, Multifunktionslenk-
rad, Notrufsystem, Radio DAB, Reifendruck-
kontrolle, Scheckheftgepflegt, Schlüssell. 
Zentralverriegelung, Sprachsteuerung, Spur-
halteassistent, Traktionskontrolle, USB, Win-
terpaket, 35.950 Euro; Auto-Husemann, 
Bahnhofstr. 20, 32805 Horn-Bad Meinberg, 
Tel.: 05234-690730

Ford Focus, Lim. ST-Line, Kilometerstand: 
31.555 km, Hubraum: 1.496 cm³, Leistung: 
110 kW (150 PS), Kraftstoffart: Benzin, E10 
geeignet, Verbrauch: ca. 4,9 l/100km (kom-
biniert), Anzahl Sitzplätze: 5, Anzahl der Tü-
ren: 4/5, Schaltgetriebe, Erstzulassung: 
02/2020, HU: neu, Chromablau Metallic, 
ABS, beheizb. Frontscheibe/Lenkrad, Berg-
anfahrassistent, Bluetooth, elektr. Fenster-
heber/Seitenspiegel/Wegfahrsperre, ESP, 
Freisprecheinrichtung, Garantie, Geschwin-
digkeitsbegrenzer, Isofix, LED-Scheinwer-
fer, Lordosenstütze, Navigationssystem, 
NR-Fahrzeug, Notbremsassistent, Notruf-
system, Radio DAB, Scheckheftgepflegt, 
Sitzheizung, Sommerreifen, Sportfahrwerk, 
Sportsitze, Sprachsteuerung, Start/Stopp-
Automatik, Tempomat, Traktionskontrolle, 
Tuner/Radio, USB, Winterpaket, Zentralver-
riegelung, 20.950  Euro; Auto-Husemann, 
Bahnhofstr. 20, 32805 Horn-Bad Meinberg, 
Tel.: 05234-690730

Ford Galaxy, Kilometerstand: 150.000 km, 
Hubraum: 1.997  cm³, Leistung: 103 kW 
(140 PS), Kraftstoffart: Diesel, Verbrauch: 
ca. 7,4 l/100km (kombiniert), Anzahl Sitz-
plätze: 7, Anzahl der Türen: 4/5, Automatik, 
Schadstoffklasse: Euro5, Umweltplakette: 4 
(Grün), Erstzulassung: 02/2014, HU: Neu, 
Midnightskygrau Metallic, ABS, Anhänger-
kupplung abnehmbar, beheizb. Frontschei-
be, Berganfahrassistent, Bluetooth, Bord-
computer, CD-Spieler, elektr. Fensterheber/
Seitenspiegel/Sitzeinstellung/Wegfahrsper-
re, ESP, Freisprecheinrichtung, Garantie, 
Isofix, Leichtmetallfelgen, Lordosenstütze, 
Multifunktionslenkrad, Navigationssystem, 
NR-Fahrzeug, Pannenkit, Panorama-Dach, 
Partikelfilter, Regensensor, Scheckheftge-
pflegt, Scheinwerferreinigung, Schlüssello-
se Zentralverriegelung, Servolenkung, Som-
merreifen, Sportsitze, Sprachsteuerung, 
Tempomat, Traktionskontrolle, Tuner/Ra-
dio, USB, 14.750 Euro; Auto-Husemann, 
Bahnhofstr. 20, 32805 Horn-Bad Meinberg, 
Tel.: 05234-690730

Ford S-Max, Kilometerstand: 21.055 km, 
Hubraum: 1.995 cm³, Leistung: 110 kW 
(150 PS), Kraftstoffart: Diesel, Verbrauch: 
ca. 5,1 l/100km (kombiniert), Anzahl Sitz-
plätze: 7, Anzahl der Türen: 4/5, Schaltge-
triebe, Schadstoffklasse: Euro6, Umwelt-
plakette: 4 (Grün), Erstzulassung: 04/2021, 
HU: neu, Grau Metallic, ABS, Abstandswar-
ner, Allwetterreifen, Android Auto, Apple Car-
Play, beheizb. Frontscheibe/Lenkrad, Berg-
anfahrassistent, Bluetooth, Bordcomputer, 
CD-Spieler, Dachreling, elektr. Fensterheber/
Heckklappe/Seitenspiegel/Wegfahrsperre, 
ESP, Freisprecheinrichtung, Garantie, Isofix, 
Lederlenkrad, LED-Scheinwerfer/Tagfahr-
licht, Müdigkeitswarner, Multifunktionslenk-
rad, Notrufsystem, Radio DAB, Reifendruck-
kontrolle, Scheckheftgepflegt, Schlüssell. 
Zentralverriegelung, Sprachsteuerung, Spur-
halteassistent, Traktionskontrolle, USB, Win-
terpaket, 35.950 Euro; Auto-Husemann, 
Bahnhofstr. 20, 32805 Horn-Bad Meinberg, 
Tel.: 05234-690730

Ford Focus Kom.1,8, Bj. 99, 6/24 
TÜV, 187.000 km, vieles neu + 
Ersatzteile, letzter TÜV ohne Män-
gel 1.000 Euro. 4 Som. Fel. 4er 
Loch, 175x65r14, 40 Euro. An-
hänger mit Licht für Roller, Mofa, 
150 Euro. Tel.: 05258/ 6053671

Sehr gepflegter Kymco 125 
Kubik Roller TÜV vier, 25 so-
fort fahrbereit, neue Reifen neue 
Auspuffanlage für wenig Geld zu 
verkaufen. Tel.: 0178/ 1813100

Verkaufe Motorrad Yamaha XJ 
900 Baujahr 1994 mit 111.000km 
.Sehr gepflegtes Fahrzeug für 
1400 Euro. Tel.: 05252/ 4661

Nächste Ausgabe:
24. April 2024

Vorsicht beim Rückwärtsfahren 
mit dem Auto

Wer beim Rückwärtsfahren einen 
Unfall verursacht, bekommt unter 
Umständen einen Teil der Schuld 
zugesprochen – auch wenn er ei-
gentlich Vorfahrt hätte. Zudem 
sind hohe Bußgelder möglich.
Die Straßenverkehrsordnung 
(STVO) unterscheidet zwischen 
Rückwärtsfahren und Zurückset-
zen: Im fließenden Verkehr fährt 
man rückwärts, beim Einparken 
setzt man zurück. Beim Rück-
wärtsfahren verlangt die STVO 
besondere Vorsicht. Man sollte 
die Schrittgeschwindigkeit nicht 
überschreiten, ständig bremsbe-
reit sein und auf die toten Winkel 
achten. Kameras und Parksen-
soren helfen, den Abstand beim 
Rückwärtsfahren besser ein-
zuschätzen. Autofahrende soll-
ten sich jedoch nicht nur auf die 
Technik verlassen.
„Andere Beteiligte im Straßenver-

kehr können eine plötzliche Rich-
tungsänderung meist nicht ab-
sehen“, erklärt Roland Richter, 
Verkehrsexperte bei der R+V 
Versicherung. Wem bei einem 
Unfall wie viel Schuld zugespro-
chen wird, hängt vom Einzelfall 
ab. „Dabei spielen verschiedene 
Faktoren eine Rolle, beispielswei-
se wie schnell und weit die Betei-

ligten gefahren sind. Auch auf die 
Verkehrssituation kommt es an. 
Die Straßenverkehrsordnung ver-
langt von jedem, sich beim Rück-
wärtsfahren so zu verhalten, dass 
eine Gefährdung anderer ausge-
schlossen ist“, betont Richter.
Rückwärtsfahrende müssen zu-
dem mit einem Bußgeld von bis 
zu 100 Euro und einem Punkt in 
der Flensburger Verkehrssün-
derkartei rechnen. „Auf Auto-
bahnen ist das Rückwärtsfah-
ren ausdrücklich verboten. Das 
Bußgeld ist höher und ein Punkt 
in Flensburg kommt hinzu. In 
grob verkehrswidrigen und rück-
sichtslosen Fällen ist sogar mit 
Entziehung der Fahrerlaubnis und 
einem Strafverfahren zu rech-
nen“, sagt Richter. Wer also die 
Ausfahrt verpasst, muss unbe-
dingt bis zur nächsten weiterfah-
ren. (mid/ak-o)

Trotz aller technischer Unterstützung sollte man beim Rückwärts-
fahren besonders vorsichtig sein. Foto: pixabay.com/mid/ak-o

Gründlich geprüft in 
die Zweirad-Saison

Der Frühling bringt Sonne und wär-
mere Temperaturen. Das ist für vie-
le Zweiradliebhaber das Startsignal 
zum Aufbruch in die neue Saison. 
Allerdings sollte man nach der Win-
terpause nicht ohne Vorbereitung in 
den Sattel steigen.
Ab in die Werkstatt zum großen 
Service? Das kann insbesondere 
für angetriebene Zweiräder sinnvoll 
sein, also Motorrad und E-Bike. 
Dabei wird geprüft, dass sämtli-
che Komponenten intakt sind und 
alle Funktionen zur Verfügung ste-
hen. Auch Verschleißteile werden 
kontrolliert und bei Bedarf ausge-
tauscht. Ob Zweirad mit oder ohne 
Motor: Wichtig ist eine rechtzeiti-
ge Terminvereinbarung – denn im 
Frühling ist die Nachfrage nach 

Wartungen groß. Auch die persön-
liche Schutzausrüstung sollte vor 
der ersten Ausfahrt geprüft wer-
den. Dazu gehört beim Motorrad 
die sorgfältige Kontrolle von Kom-
bi, Handschuhen und Stiefeln auf 
Beschädigungen. Besonders wich-
tig sind bei allen Zweirädern die 
Helme: Auch wenn sie keine sicht-
baren Beschädigungen aufwei-
sen, sollten sie nach fünf bis sie-
ben Jahren ausgetauscht werden. 
Denn die Materialien der schützen-
den Kopfbedeckungen altern. Da-
mit verlieren sie mit der Zeit ins-
besondere die Fähigkeit, bei einem 
Aufprall kinetische Energie abzu-
bauen – doch diese Dämpfung ge-
hört zu den wichtigen Funktionen 
moderner Helme. (mid/sp-o)

KFZ –
Rund ums Auto
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Rechte und Pflichten von Mietern
Was gilt bei Schönheitsreparaturen und Renovierungsarbeiten? 

Ein Umzug ist immer stressig und 
mit einer langen To-do-Liste ver-
bunden. Was viele dabei aber 
nicht auf dem Zettel haben: Mie-
ter müssen vor der Übergabe ih-
rer alten Wohnung häufig soge-
nannte Schönheitsreparaturen 
durchführen. Doch ist das wirk-
lich Pflicht? Sabine Brandl, Juris-
tin der ERGO Rechtsschutz Leis-
tungs-GmbH, klärt auf, welche 
Rechte und Pflichten Mieter beim 
Auszug haben.

Renovierungspflicht bei Aus-
zug?
Kurz vor dem Auszug und damit 
dem Übergabetermin mit dem al-
ten Vermieter, steigt bei Mietern 
nicht nur die Vorfreude auf die 
neue Wohnung, sondern auch 
der Stresspegel. Denn neben dem 
Kistenpacken stehen oft zusätz-
lich Renovierungsarbeiten auf der 
Agenda. Häufig ist Mietern aller-
dings unklar, was genau sie tun 
müssen und was nicht. „Eine all-
gemeine Renovierungspflicht be-
steht für sie nicht“, erklärt Sabine 
Brandl, Juristin der ERGO Rechts-
schutz Leistungs-GmbH. „Den-
noch legt der Mietvertrag in der 

Regel bestimmte Pflichten fest – 
doch nicht immer sind diese rech-
tens.“ Unabhängig davon müssen 
Mieter Schäden an der Wohnung, 
die sie selbst verursacht haben, 
ersetzen. „Dies kann zum Beispiel 
eine gesprungene Fliese im Bad 
oder ein Brandloch im Bodenbelag 
sein“, ergänzt Brandl.

Gesetzliche Regelung zu 
Schönheitsreparaturen
Laut Gesetz sind Vermieter dazu 
verpflichtet, Schönheitsrepara-
turen selbst durchzuführen. „Al-
lerdings können sie diese Pflicht 
über spezielle Klauseln im Miet-
vertrag an ihre Mieter übertra-
gen“, erklärt die ERGO Juristin. 
„Um welche Arbeiten es sich da-
bei handelt, ist in den sogenann-
ten Schönheitsreparaturen-Klau-
seln festgehalten.“ Dabei geht es 
allerdings nicht um Reparaturen, 
sondern um die Beseitigung der 
Spuren, die Wohnen in einer Woh-
nung hinterlässt. Was genau dar-
unter zu verstehen ist, ergibt sich 
aus § 28 Abs. 4 der Zweiten Be-
rechnungsverordnung und un-
terschiedlichen Gerichtsurteilen. 
„Nicht immer sind die Schönheits-

reparaturen-Klauseln, die der Ver-
mieter festgelegt hat, wirksam“, 
so Brandl.

Pflichten für Mieter
Wer eine Klausel zu Schönheits-
reparaturen in seinem Mietver-
trag findet, sollte daher genau 
prüfen, ob die aufgelisteten Reno-
vierungsarbeiten rechtlich gültig 
sind. „Zu den Pflichten, die Mie-
ter erfüllen müssen, gehören unter 
anderem das Streichen oder Tape-
zieren von Decken und Wänden“, 
so die Rechtsexpertin. „Aber auch 
Heizungsrohre, Heizkörper, Innen-
türen, Fenster und Außentüren je-
weils auf der Innenseite sowie 
Fußböden müssen Mieter unter 
Umständen streichen, lackieren 
oder lasieren.“ Kleine Schäden im 
Putz oder Holz sowie selbst verur-
sachte Bohrlöcher sind ebenfalls 
vor dem Auszug zu entfernen.

Unwirksame Klauseln
Allerdings enthalten viele Miet-
verträge Arbeiten, zu denen Mie-
ter nicht verpflichtet sind. „Dazu 
gehören beispielsweise Klauseln, 
die vorschreiben, dass die Woh-
nung unabhängig vom Zustand 

beim Auszug in jedem Fall zu 
streichen oder zu tapezieren ist“, 
erklärt Brandl. Zudem ist es un-
wirksam, eine Renovierung der 
Räume in bestimmten, festen Zeit-
abständen während der Mietzeit 
ohne Rücksicht auf die Notwen-
digkeit zu fordern. Arbeiten außer-
halb der Wohnung, zum Beispiel 
das Streichen von Fensterrahmen, 
dürfen Vermieter ebenfalls nicht 
verlangen. „Auch ein aufwendi-
ges Abschleifen, Versiegeln oder 
Neuverlegen von Fußböden kön-
nen sie nicht fordern, da sie üb-
liche Gebrauchsspuren wie kleine 
Kratzer im Parkett oder abgenutz-
te Teppichböden hinnehmen müs-

sen“, so die ERGO Juristin. Au-
ßerdem sind Klauseln, die Mieter 
dazu verpflichten, eine Fachfir-
ma für die Arbeiten zu beauftra-
gen, unwirksam. Die Ausführung 
muss aber trotzdem fachgerecht 
erfolgen. Wer die Wohnung un-
renoviert übernommen hat, ist zu 
keinen Schönheitsreparaturen ver-
pflichtet. Daher rät Brandl, beim 
Einzug auf ein gründliches und 
vollständiges Übergabeprotokoll 
zu achten. Übrigens: Erfüllen Mie-
ter ihre rechtswirksamen Pflichten 
nicht, können Vermieter Schaden-
ersatz für selbst durchgeführte be-
ziehungsweise selbst gezahlte Re-
novierungsarbeiten fordern.

Büren im Trödelfieber
Floh- und Trödelmarkt auf dem Bürener Marktplatz

Büren. Am Samstag, 13. April 
2024, verwandelt sich der Markt-
platz in Büren wieder in ein Trö-
delparadies. Der 2. Bürener Floh- 
und Trödelmarkt lädt von 14 bis 
19 Uhr zum Stöbern, Entdecken 
und Verhandeln ein. Organisiert 
wird die Veranstaltung vom Verein 
„Bock auf Büren“.

„Nach dem großen Erfolg des ers-
ten Trödelmarkts im vergangenen 
Jahr haben wir uns sehr darauf 
gefreut, dieses besondere Event 
erneut zu organisieren“, sagt Brit-
ta Köster vom Verein „Bock auf 
Büren“. „Der Zuspruch und das 
Interesse der Gäste haben uns 
motiviert, diesen Markt zu einem 
regelmäßigen Highlight in unse-
rem Veranstaltungskalender zu 
machen“.

Der 2. Bürener Trödelmarkt bie-
tet auf über 190 Metern Verkaufs-
fläche eine vielfältige Auswahl an 
Second-Hand-Waren und ande-
ren Schätzen. Für das leibliche 
Wohl sorgen lokale Anbieterin-
nen und Anbieter wie die Event-

agentur Lion Events und 
Lennigers Leckerbissen. 
Ebenfalls mit von der 
Partie sind die evangeli-
sche Kirchengemeinde, 
die die Besucherinnen 
und Besucher mit frisch 
gebackenen Waffeln ver-
wöhnt, und die Katho-
lische Kindertagesein-
richtung Don Bosco, die 
Kaffee und Kuchen an-
bietet. Der Erlös aus dem 
Waffelverkauf wird für 
die frühkindliche Förde-
rung eingesetzt, der aus 
dem Kuchen- und Kaf-
feeverkauf kommt der 
Kita Don Bosco zugute. 

Ab 2024 verwandelt sich die Bü-
rener Innenstadt mit dem Floh- 
und Trödelmarkt gleich zweimal 
im Jahr in ein buntes Treiben, das 
nicht nur die Vielfalt der Stadt prä-
sentiert, sondern auch den Zu-
sammenhalt der Gemeinschaft 
stärkt. Mit über 50 angemeldeten 
Ständen ist die Veranstaltung be-
reits ausgebucht; die Ausstellerin-

nen und Aussteller freuen sich auf 
viele Trödelgäste. 
Der Wochenmarkt findet auch am 
13. April wie gewohnt von 8 bis 12 
Uhr auf dem Marktplatz statt und 
bietet den Besucherinnen und Be-
suchern die Möglichkeit, vor Be-
ginn des Flohmarkts regiona-
le Produkte einzukaufen und das 
Markttreiben zu genießen.

Aufbauarbeiten Luna-
park und Lunamarkt 

starten bald
Paderborn. Für den diesjäh-
rigen Lunapark und den Luna-
markt kündigt die Stadt Pader-
born folgende Sperrungen und 
Veränderungen an: Der Parkplatz 
Maspernplatz West wird von Mon-
tag, 15. April, bis voraussichtlich 
Dienstag, 30. April, zur Durch-
führung der Lunapark-Kirmes ge-
sperrt. Die Parkhäuser Neuhäuser 
Tor und Rolandsweg sowie der 
Parkplatz Maspernplatz Ost ste-
hen den Besucher*innen in unmit-
telbarer Nähe zur Verfügung. Da 
die Behindertenparkplätze auf dem 
Maspernplatz West ebenfalls weg-
fallen, werden für diesen Zeitraum 
zusätzliche Behindertenparkplät-
ze auf dem Parkplatz Maspern-
platz Ost eingerichtet. Auch die 
Busparkplätze auf dem Maspern-
platz West stehen in dieser Zeit 
nicht zur Verfügung. Als Ersatz 
dienen Abstellflächen im Bereich 
Am Hoppenhof. Die Zufahrt zu 
den Anliegergrundstücken ist über 

die Straße Heiersmauer weiterhin 
möglich.
Des Weiteren wird der Schotter-
parkplatz/Zirkusplatz an der Ecke 
Fürstenweg/Löffelmannweg von 
Freitag, 12. April, bis Freitag, 3. 
Mai, gesperrt.
Zur Gewährleistung der Verkehrs-
sicherheit und gegebenenfalls zur 
Entfluchtung der Veranstaltungs-
flächen wird voraussichtlich von 
Freitag, 12. April, bis Dienstag, 
30. April, aus dem Fuß-/Radweg 
am Haxthausenhof (Verbindungs-
weg zwischen Mühle und Multi-
cult) ein reiner Gehweg. Auch die 
straßenbegleitende Radweganlage 
am Heierswall wird in diesem Zeit-
raum zu einem Fußweg.
Am Freitag, 26. April, wird aus 
dem Bereich der Paderwiesen 
(Franz-Schwarzendahl-Weg) ein 
Feuerwerk abgeschossen. Aus 
diesem Grund müssen die dort 
befindlichen Gehwege an diesem 
Tag kurzzeitig gesperrt werden.
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Region treffen an 
diesem Tag mit 
Vertretern der 
Bahnunterneh-
men zusammen, 
um ihre künftigen 
Arbeitgeber zu 
finden. Ein großer 
Tag für die Bahn-
branche und eine 
außergewöhnli-
che Gelegenheit, 
diese Menschen 
kennenzulernen, 
die ihren gewohn-
ten Lebensweg hinter sich gelas-
sen haben und den Einstieg in ein 
völlig neues Berufsfeld wagen. 
Wir laden Sie ein dabei zu sein:

Am 18.4. von 10:00 bis 15:00 Uhr
in den Räumen der SBH West 
GmbH, Breslauer Straße 15/ Fo-
rum des Handwerks 1, 33098 Pa-
derborn.

Der Vorsitzende des Verkehrsaus-

Beschäftigungsoffensive des 
Landes nimmt wichtige Etappe

Rund 1000 Interessentinnen und Interessenten für 
Bahnberufe in 6 Monaten

Paderborn. Zugausfälle, hohe 
Krankenstände und massive Be-
lastungen durch die Folgen des 
demografischen Wandels: Das 
Zugpersonal im NRW Nahver-
kehr braucht - wie wir alle wis-
sen - dringend Verstärkung. Mehr 
als 500 Quereinsteigerinnen und 
Quereinsteiger gilt es bis Ende 
dieses Jahres für Bahnberufe zu 
gewinnen und auszubilden. Ein 
Turbo für diesen Kraftakt ist die 
Beschäftigungsoffensive des Lan-
des NRW. Rund 6 Monate nach 
dem Start der Initiative im Rah-
men des Landesprogramms Fo-
kus Bahn NRW konnten fast 
1000 Menschen in NRW für einen 
Wechsel in die Bahnbranche inte-
ressiert werden.

Am 18.04. nimmt diese Offen-
sive nun bei der SBH West in 
Paderborn eine weitere Etap-
pe. Einige hundert angehende 
Lokführerinnen und Lokführer aus 
unterschiedlichsten Herkunfts-
berufen und Interessierte aus der 

schusses, Matthias Goeken, wird 
gemeinsam mit Marcel Winter, 
Programmleiter von Fokus Bahn 
NRW und Geschäftsführer von 
National Express, und Peter Nie-
mann, Geschäftsführer der SBH 
West, die Veranstaltung eröffnen. 
Neben Gesprächspartnern aus der 
Branche bietet der Tag Gelegen-
heit, einen Zug am Bahnsimulator 
zu steuern oder via VR-Brille beim 
Eintauchen in den Rangierbereich, 
Güterzüge zusammenzustellen.

Foto: SBH West

Alisobad schließt ab 
8. April 2024 für das 

öffentliche Schwimmen
Paderborn. Aufgrund anhalten-
der und nicht kurzfristig kom-
pensierbarer personeller Eng-
pässe sieht sich die PaderBäder 
GmbH gezwungen das Aliso-
bad in Elsen ab Montag, 8. Ap-
ril 2024 für den 
öffentlichen Schwimmbetrieb zu 
schließen. Der Schul- Vereins- 
und Kursbetrieb läuft weiterhin 
wie geplant.

Die PaderBäder GmbH bittet um 
das Verständnis der Bürgerinnen 
und Bürger und gibt an, dass Ali-

sobad umgehend auch wieder 
für den öffentlichen Schwimm-
betrieb zur Verfügung zu stellen, 
sobald sich eine Verbesserung 
der personellen Lage abzeichnet.

Alternativ kann das Residenz-
bad in Schloß Neuhaus oder die 
Schwimmoper in Paderborn 
genutzt werden.

Infos zu den Paderbornern Bä-
dern sowie der Öffnungszeiten 
gibt es auch im Internet unter 
www.paderbaeder.de

Wenn Sie alleine nicht mehr 
weiterwissen ...

VHS-Vortrag in Kooperation mit dem Paderborner 
Bündnis gegen Depression

Paderborn. Depressionen sind 
gut behandelbar! Darüber, wel-
che Möglichkeiten der Behand-
lung es heute gibt, wird eine 
Referentin des Paderborner 
Bündnisses gegen Depressi-
on am Mittwoch, 17. April, um 
18.30 Uhr am Stadelhof 8 be-
richten. Im Anschluss an den 
Vortrag mit dem Titel: „Wenn Sie 
alleine nicht mehr weiter wis-
sen...- Depressionen sind be-
handelbar“ ist ausgiebig Zeit zur 
Diskussion und zur Beantwor-
tung von Fragen aus dem Kreis 
der Zuhörenden. 

Um eine vorherige Anmeldung 
wird aufgrund der begrenzt zur 
Verfügung stehenden Plätze ge-
beten, sie ist aber keine Voraus-
setzung zur Teilnahme. 
Nähere Informationen zu dem 
entgeltfreien Vortrag bei der 
Volkshochschule Paderborn, Am 
Stadelhof 8, gibt es telefonisch 
unter 05251 8814300 oder im 
Internet unter www.vhs-pader-
born.de. 

Zu einem Vortrag in Kooperation mit dem Paderborner Bündnis gegen 
Depression lädt die Volkshochschule Paderborn am Mittwoch, 17. Ap-
ril, um 18.30 Uhr ein.

Vortrag zum Thema 
„Energiewende syste-
matisch betrachtet“ 
an der Universität 

Paderborn
Paderborn. Im Rahmen des Phy-
sikalischen Kolloquiums der Uni-
versität Paderborn spricht Dipl.-
Ing. Johannes Lackmann, seit den 
90er Jahren Initiator von Bürger-
windprojekten im Raum Pader-
born, Geschäftsführer der West-
falenWind und der Lackmann 
Phymetric GmbH sowie langjäh-
riger Präsident des Bundesver-
bandes Erneuerbare Energie BEE, 
über das Thema „Energiewende 
systematisch betrachtet“. Interes-
sierte sind herzlich eingeladen, an 
der Veranstaltung am Donnerstag, 
18. April, um 16.15 Uhr im Hör-
saal O1 teilzunehmen. Eine An-
meldung ist nicht notwendig.

Die Energieversorgung in den Be-
reichen Strom, Wärme und Mobi-
lität auf erneuerbare Energiequel-
len umzustellen, ist inzwischen 
auf allen Entscheidungsebenen – 
von den Kommunen bis hin zur 
internationalen Staatengemein-
schaft – fest vereinbart. Die dafür 
notwendigen Einzeltechnologien 
wie Solar-, Wind- und Bioenergie 
sowie die erforderliche Speicher-
technik haben sich zum Industrie-
standard entwickelt. „Vielen Men-
schen fehlt aber die Vorstellung, 
wie daraus ein funktionierendes 
und sicheres Gesamtsystem für 
eine klimaneutrale Zukunft entste-
hen kann. Das sorgt in der Gesell-
schaft nicht selten für Verunsiche-
rung. Entscheidend dabei ist es, 
die Weichen so zu stellen, dass 
die Transformation nicht nur tech-

nisch gelingt, sondern dass die 
Energiewende für alle bezahlbar 
bleibt. Armut durch hohe Energie-
preise und ein Rausdrängen der 
Industrie darf es nicht geben“, sa-
gen Prof. Dr. Jörg Lindner, Leiter 
des Physikalischen Kolloquiums, 
und der Energieexperte Johannes 
Lackmann.

Die Universität Paderborn widmet 
sich dem Thema Nachhaltigkeit in 
Forschung, Studium und Lehre, 
um der globalen Verantwortung 
und einer zukunftsfähigen Gestal-
tung der Gesellschaft sowie dem 
Erhalt der natürlichen Lebens-
grundlagen gerecht zu werden. 

Dipl.-Ing. Johannes Lackmann 
spricht an der Universität Pader-
born über Herausforderungen der 
Energiewende., Foto: Westfalen-
wind Gruppe 
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STELLENMARKT
Suchen PKW Fahrer und Be-
gleiter (w/m/d) für die Schüler-
beförderung. Tel. 0174-6821615 
oder info@bvp.de

Übernehme Pflaster/Gartenar-
beiten/Entsorgung und Grund-
stückspflege. 
Tel.: 0151 17632415

Nachwuchsförderung ohne 
Geschlechterklischees

Girls- und Boys-Day im Paderborner Kreishaus
Kreis Paderborn (krpb). Schluss 
mit Stereotypen in der Arbeitswelt 
- bereit für einen Tag als Vermes-
sungstechnikerin, im Rettungs-
dienst oder als Verwaltungs-
fachangestellter! Vorbei ist die 
Langeweile und Theorie im Klas-
senzimmer. Denn am Donnerstag, 
25. April ist es wieder soweit – der 
bundesweite Girls- und Boys-Day 
findet statt. Das heißt: einen Tag 
in einen für die Jugendlichen noch 
fremden Beruf schnuppern.
Das Bundesministerium für Fa-
milie, Senioren, Frauen und Ju-
gend (BMFSFJ) ruft jährlich dazu 
auf, Kindern und Jugendlichen ei-
nen Einblick in fremde Berufsfel-
der zu gewinnen. Wie jedes Jahr 
beteiligt sich auch die Kreisver-
waltung an diesem Berufsorien-
tierungs-Tag und ermuntert jeden 

und jede, sich zu bewerben. Be-
sonders im Blick stehen Berufe, in 
denen Mädchen und Jungen noch 
unterrepräsentiert sind. Berufsbil-
der sollen nähergebracht werden 
sowie Geschlechterklischees ab-
geschafft werden. Auch im Hin-
blick auf den präsenten Fachkräf-
temangel birgt der Aktionstag eine 
große Chance. Jugendliche kön-
nen ihren Interessen nachgehen 
oder aber ganz neue Felder ken-
nenlernen. Jungs können in den 
Beruf eines Verwaltungsfachange-
stellten schnupper. Mädchen ler-
nen den Rettungsdienst sowie das 

Katasteramt näher kennen.
Die Türen der Kreisverwaltung ste-
hen Schülerinnen und Schülern of-
fen, sie bei ihrer beruflichen Zu-
kunft zu unterstützen - vom Amt 
für Bauen und Wohnen hin bis zu 
den Zentralen Diensten.
Bewerbungen können bis zum 18. 
April über ein Online-Formular ein-
gereicht werden. Weitere Infor-
mationen sind hier zu finden: ht-
tps://www.kreis-paderborn.de/
praktikum. Bei weiteren Fragen 
steht Frau Balzereit zur Verfügung 
(balzereitj@kreis-paderborn.de; 
05251 302-9122).

Redaktionsschluss:
17. April 2024

Nächste Ausgabe:
24. April 2024

Achtung! Sie planen Ihren Ur-
laub oder haben andere Ver-
pflichtungen. Erfahrene Hunden-
ärrin betreut gern Ihren Liebling 
in persönlichem Haushalt. Keine 
Zwingerhaltung! Tägliche ausführ-
liche Spaziergänge und Familien-
anschluss! Tel.: 0171/ 33 94 088

Qualifizierter Klavierunterricht 
ab 5 Jahre + Erwachsene in Bad 
Lippspringe. Tel.: 0173/ 8307183

Deine Chance! Du bist kontakt-
freudig und hilfsbereit? Deine Ge-
sundheit ist Dir wichtig? Du arbei-
test gerne in einem wunderbaren 
Team? Wann, wo und wie viel du 
möchtest? Du kannst nebenberuf-
lich starten und später hauptbe-
ruflich durchstarten mit kosten-
losem Firmenwagen und Urlaub. 
Nutze Deine Chance und fordere 
Infos unter gesund-leben@mein.
gmx an.

Fit in der Schule? Bewährter, er-
fahrener Förderlehrer erteilt qua-
lifizierten NH.-Unterricht (Grund-
schule – Abitur) in den Fächern: 
Deutsch, Mathematik, Englisch u. 
Französisch in PB u. Umgebung. 
In Präsenz und Online. Infos unter 
Tel.: 05252/ 8106287 o. per SMS: 
0176/ 31075884

Nachhilfeunterricht und Haus-
aufgabenbetreuung für Grund-
schüler und Gesamtschüler erteilt 
qualifizierte Sozialpädagogin. Tel.: 
05252/ 8108680 (AB)

Gärtner sucht Arbeit (NB) Hoch-
druckreinigung, Vertikutieren, Un-
kraut usw. Tel.: 0179/ 2675397

Ich suche nette Assistenten mit 
leichter Pflege im Privathaushalt, 
Führerschein muss vorhanden 
sein, Tel.: 05254/ 9273301

Klaviermusik für jeden Anlass. 
Tel.: 0173/ 8307183

BERUF &
KARRIERE
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VERKÄUFE

MARKTPLATZ
Der Kleinanzeigen-Markt

Haushaltsauflösung! Zu ver-
kaufen: Gläser, Töpfe, Porzellan-
Geschirr, CDs, VHS, Schmuck, 
Trampolin, Deko-Artikel, Schu-
he, Sehr elegante Anziehsa-
chen für Damen GR. 38/42 und 
vieles mehr. Wo: Kirchplatz 6, 
33175 Bad Lippspringe, Wann: 
14.4.2024 ab 10.00 Uhr bis 18.00 
Uhr. Familie Bürks

Vieles: Großes Stativ für Ka-
meras, Fernglas etc. / 2 hohe, 
schwere Kerzenständer / Herren-
Kleidung in 3XL bzw. 2XL Pullo-
ver, T-Shirts - und in Gr. 48/50 2 
schöne Trainings-, Freizeitanzüge 
/ analoge Kameras, Objektive vom 
Weitwinkel bis Tele 500mm, Te-
le-Konverter, Zwischenringe, Blitz-
licht, Linsen usw. Tel.: 05254/ 
4554

Bücher - Z. T. durchgehend Bil-
der!: Malerei-Bände, Haus-
haltstipps, Außerirdischer Ein-
fluss, Erste Menschen, "Saurier", 
Rasse-Kaninchen, Greifvögel u. 
Eulen, Käfer u. Insekten u. a. / Re-
ligion / 21 Kultur-Bände von A-Z 
vom Verlag "Die Zeit" / Katholische 
Lehre A-Z 10 Bände-usw. Tel.: 
05254/ 4554

Damen E-Bike (Pedelec), 28“, 
tiefer Einstieg, modernes Design, 
2 Handbremsen + Rücktritt, Far-
be schwarz, Telegabel, Sattel ge-
federt, mit Tacho, fast neuwertig, 
für 399 Euro. Tel.: 0174/ 7447207

DVD/CD/BÜCHER: Bücher =  
Paul Wallis: "Flucht aus Eden" (z. 
B. über Adam und Eva) / Alfons 
Schuhbeck: "Bayrisches Koch-
buch" / "Bürgerlich Kochen A-Z" 
/ "Grund-Back Buch" / Malerei: 
"Giuseppe Arcimboldo" - und an-
deres / CDs - u. a. Oldies / DVDs 
- u. a. Kulturschätze der Welt etc. 
Tel.: 05254/ 4554

1 Wohnzimmertisch aus Massiv-
holz.  Farbe Natur. Maße: Länge 
1,31 m, Breite 0,70 m, Höhe 0,50 
m. Tischbeine rund gedrechselt. 
Herausnehmbare Glasplatte recht-
eckig, in der Mitte vom Tisch. Zu-
stand sehr gepflegt. Der NP war 
499 Euro. Preis: 39 Euro VHB 
an Selbstabholer. Tel.: 05258/ 
931270, Mobil: 0176/ 96725159

Diverse Bilderrahmen modern 
und antik mit Glas hochwertig von 
40 x 60 cm bis 60 x 80 cm teil-
weise mit Motiven Preis VB in BaLi 
abzugeben. Tel.: 0171/ 3394088

Toilette Geberit Stand-Tiefspü-
ler-WC Kombi Renova mit Spül-
kasten (Fehlkauf). Tel.: 05254/ 
68830

Schreibtisch B 1,34 x T 0,84 x H 
0,74 m, bestehend aus weiß be-
schichteter Platte und zwei se-
paraten, schwarz gestrichenen 
Unterbauten für Aktenordner / Bü-
cher. Preis nach Vereinbarung. 
Tel.: 05254/ 87045

Lkw Trucks mit und ohne Fern-
bedienung ab 5 Euro bis 40 Euro. 
Tel.: 05258/ 5978

2 Silber Kettler Alu Bikes, 28 
Zoll Rad KL Rahmen, aus der Ga-
rage, 21 Kettenschaltung. Tel.: 
0151/ 12540588

28er Damenfahrrad mit Sachs 
3-Gang Torpedo Schaltung, Len-
kerkorb, Rückspiegel, eingebau-
ten Schloss mit 2 Schlüsseln und 
einem  bequemen Sattel. Ist ge-
braucht aber aus erster Hand, be-
reits etwas älter aber noch gut er-
halten, weil es das Zweit- bzw. 
Ersatzfahrrad war und deshalb nur 
sehr selten benutzt wurde. Für nur 
45 Euro in Hövelhof zu verkaufen. 
Tel.: 05257/ 4055

Europäische Stechpalme Pflan-
ze ca. 30 cm hoch im Pflanztopf 
für 4 Euro und Zierananas (Eu-
comis) Knollen je nach Größe für 
1,50 bis 2 Euro/ Stück (Pflanzzeit 
bis Mai, Blüte bis ca. Ende Okto-
ber) zu verkaufen Tel.: 05257/ 
9289047 (Hövelhof)

Zwei Marken, Damen Fahrräder, 
tiefer Einstieg sieben Gangschal-
tung Stück 30 Euro 2 für 50 Euro 
Tel.: 05258/ 5978

Senioren E-Bike, 3er Rad, 
Reichw.60 km, gr. Koffer, 900 
Euro. Tel.: 05258/ 6053671

Präsent- bzw. Geschenkkorb 
(leer) ca. 40cm (mit Henkel) hoch 
u. 38 cm breit, sehr gut erhalten 
für 8 Euro, sowie versch. gut er-
haltenes Kinderspielzeug  z. B. ein 
ca. 42 cm langer Zug für Kleinkin-
der (Plastik-Lok mit 2 Wagen) für 
2,50  Euro, Brautkleid für Barbie 
u. ähnliche Puppen, mit Zubehör 
(2 Schleier, 2xBlumen, Kamm u. 
Bürste) für 5 Euro, sowie saube-
re Kuscheltiere (neuwertig), Spie-
le, Kinderbücher, Kartenspiele, 9 
Kinderfilme auf DVD Stück (z.B. 
Benjamin Blümchen, 5 Freunde 
etc.) aus einem rauch u. tierfrei-
en Haushalt, alles sehr günstig zu 
verkaufen. Tel.: 05257/ 4055

Tandem, Conway Trekking, 21 
Gang Kettenschaltung, Magura 
Hydraulik Felgenbremsen, Trek-
king Gepäckträger, Rückspiegel. 
Tel.: 05254/ 2639

Clavichord zu verkaufen. Ein 
klangschönes Musikinstrument 
der Traditionsfirma Ammer. Sehr 
gepflegter Zustand. Preis Ver-
handlungssache. Tel.: 05252/ 
974311

Verkaufe Rasenmäher Viking 
MB 248-T, Benzinmotor mit Rad-
antrieb, Schnittbreite 46 Zenti-
meter, gebrauchtes Gerät, Ab-
holpreis: 111 Euro. Tel.: 0162/ 
3164254

Fürstenberg Kaffeeservice, 
Form Grecque Dekor 77, 10 Ge-
decke, 10 Essteller, Zucker und 
Milch auf Tablett zu verk. VHB. 
Tel.: 05252/ 2219

Glasflaschen (Saftflaschen) 0,7 
L  mit  Bügelverschluss Stück 
1 Euro, 3 Stück für 2,70 Euro, 9 
sehr gut erhaltene Kerzenhalter 
aus Glas (für 1 Kerze) 1,90 Euro/ 
Stück, 4 Stück 7 Euro, alle 9 zus. 
nur 14 Euro, 4 Maßkrüge (1 L) 3 
davon v. Oktoberfest München, 2 
x aus Steingut, 2 x aus Glas ab 
3 Euro/Stück, 2 Weißbiergläser 
mit lustigen Sprüchen u. Bildern 
2,50 Euro/St., 6 verzierte Cognac-
Schwenker zus. 6 Euro, diverse 
Wein- oder Sektgläser 0,80 Euro 
/Stück, Schnaps- oder Whisky-
gläser 50 Cent /St., sowie ein 
Bowleservice aus Glas (großes 
Glasgefäß, 5 Becher u. 5 Glasun-
tersetzer) 9 Euro. Alles sehr gut 
erhalten, fast wie neu, zu verkau-
fen. Tel.: 05257/ 4055 (Hövelhof)

Hausnr. „3“, Stahl – Guß mit 
Holzgewindeschraube gelötet. 
113 x 65 mm 10 Euro. Doppel-
hahn ½“ Antik Messing. Alt aber 
heile. Gangbar. ½“ x ½“. 20 Euro. 
Uhrengewicht Zapfenform Guss,  
B 3, 180 x 40 mm, 1500  Gr. 25 
Euro. Holzumrandung „Flämischer 
Barock?“ Für Tür, Deele, Durch-
gang, Bücherregal. Buche, dun-
kel. Länge 335 cm Höhe 222 
cm Tiefe 7 cm Plus Einzelleisten 
250 Euro. 3 Stück Heizkörperver-
kleidungen o. Ä. Buche, dunkel 2 
Stück L/B/H 81 x 65 x 2,2 cm 1 
Stück 81 x 72 x 2,2 cm Zusam-
men mit Holzumrandung für Tür, 
Deele, Durchgang, Bücherregal 
50 Euro. Bei Rückfragen bitte Tel.: 
05252/ 50885

KLEINANZEIGEN 
bitte schriftlich per 
Email senden an: 
kleinanzeigen@

heggemannmedien.de
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ICH 
L E S E 
D I G I TA L
im kostenlosen Abo

Teilen Sie uns einfach Ihre E-Mail-
Adresse mit - und gehören Sie 
schon bei der nächste Ausgabe, 
zu den ersten digitalen Lesern!

AKTUELLER 
GEHTS NICHT! 

PADERBORNER
JOURNAL
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Axel Voß, Gemeindewerke Sch
lan

ge
n

NACHRICHTEN
BAD LIPPSPRINGER

GmbHBAD LIPPSPRINGER

üb
er

Ankauf Gold & Silber

Schmuck, Münzen, Uhren, 

Zahngold, Bestecke,Kunst,

Asiatika, Militaria uvm. 

Nachlässe, Sammlungen

& kompl. Haushaltsauflösungen

Fa. Dipl.-Kfm. Marc Hagedorn

Mühlenstr. 32 | Paderborn

Di. und Do. 13.00 – 18.00 Uhr

oder nach Vereinbarung

0171/3830863 u. 05251/5431513

info@kunsthandel-hagedorn.de

www.kunsthandel-hagedorn.de

Bad Lippspringes ältestes Baudenkmal

Die Burgruine wird restauriert

Bad Lippspringe. Bei oberfläch-

lichem Hinsehen könnten Spa-

ziergänger schon geglaubt haben, 

die Burg sei erneut blau eingefärbt 

worden. Doch der zurzeit erkenn-

bare Blauton der Burgruine an der 

Lippequelle hat seine Ursache im 

Sicherungsnetz, das an der Aus-

senseite des Gerüstes angebracht 

ist, welches die Burg zurzeit um-

gibt. Aktuell laufen hier nämlich 

umfangreiche und aufwendige Re-

novierungs- und Sicherungsmaß-

nahmen. Diese wurden seitens 

der Stadt von langer Hand geplant. 

Das Kunstprojekt „Blaue Burg“ 

konnte in diese bevorstehende 

Renovierung sehr gut mit einge-

bracht werden. Schon beim Ent-

fernen der Farbe zeigten sich dann 

erwartungsgemäß einige deutliche 

Schwachstellen, die nun beseitigt 

werden müssen.

In der Tat sind im Laufe der Jahre 

bröckelig gewordenen Fugen das 

Hauptproblem. Herausfallender 

Mörtel und lockere Steine machen 

den Aufenthalt am Mauerwerk zu-

nehmend gefährlich. Ein Zustand, 

der abgestellt werden muss.

Schon im vergangenen Jahr wur-

den insbesondere an der Nord-

fassade und im Innenhof Notsi-

cherungen durchführt. Auch die 

Mauerkrone wurde behandelt, um 

das Eindringen von Wasser und 

somit die weitere Schädigung des 

Mauerwerks zu stoppen. Seinerzeit 

erfolgte jedoch noch keine flächige 

Instandsetzung des Mauerwerks 

und keine neue Verfugung. Dies 

wird nun in Angriff genommen.

Renommierte Fachfirma beauf-

tragt
Auf der Grundlage einer in 2020 

erfolgten Schadenskartierung wer-

den aktuell die Aussenfassaden re-

stauriert. Lockere Steine müssen 

herausgenommen und eventuell 

durch neue, artgleiche Steine er-

setzt werde. „Wichtig ist, dass die 

Fugen nicht weit hinter der Steino-

berfläche zurückliegen, weil sonst 

Wasser auf dem Kalkstein stehen-

bleibt und Stein und Fuge schä-

digt,“ erklärt Ulrich Nüthen, Se-

niorchef der im Ort ansässigen 

Fachfirma NÜTHEN Renovierungs 

GmbH. Das Unternehmen hat sich 

auf die denkmalgerechte Sanie-

rung von geschützten Gebäuden 

spezialisiert und wurde für seine 

Arbeit mehrfach ausgezeichnet.

In der Geschichte der Burg, die im 

13. Jahrhundert erbaut worden ist, 

hat es übrigens Zeiten gegeben, 

in denen die spätere Ruine weit-

aus schlimmer ausgesehen hat 

als heute. Nach dem Dreißigjähri-

gen Krieg bekamen die ortsansäs-

sigen Bauern die Genehmigung, 

die Ruine zu schleifen und für ih-

ren Bedarf Steine dort wegzuho-

len. Bequemerweise zog man Stei-

ne dann oft unten heraus – jedes 

Kind, das mit Bauklötzen spielt, 

weiß, dass das auf Dauer nicht 

gutgehen kann. Die Preussische 

Staatsregierung hat diesem Trei-

ben schließlich ein Ende gesetzt 

und so blieb wenigstens das gro-

ße Burgmannshaus für die Neuzeit 

erhalten.

Und das soll so bleiben, weshalb 

derzeit rund 500.000 Euro in die 

Sanierung gesteckt werden. Eine 

anteilige Förderzusage des Landes 

Nordrhein-Westfalen liegt vor, so 

dass die Stadt diese Summe nicht 

allein stemmen muss. Kurz nach 

der Sanierung kann die Burg üb-

rigens eine Zeit lang heller ausse-

hen als die Bad Lippspringer dies 

gewöhnt sind. Dieses hellere Er-

scheinungsbild wird von einer fri-

schen Kalkschlämme mit einer 

schützenden Sinterhaut bestimmt. 

Sie wird sich laut Nüthen jedoch 

mit der Zeit farblich dem Stein wie-

der angleichen. Der Heimatverein 

ist von der Maßnahme vorab in-

formiert worden und begrüßt diese 

im Hinblick auf die Zukunft des Ge-

bäudes ausdrücklich.
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Wo Informationen fehlen, 

wachsen die Gerüchte!Wo Informationen fehlen, 
Wo Informationen fehlen, 

wachsen die Gerüchte!

Wir helfen Ihnen, Ihre Zielgruppe clever anzusprechen. 

Ohne Website fehlt Dir was!

Das an der Aussenseite des Gerüstes ange-

brachte Sicherungsnetz weckt Erinnerungen 

an die „Blaue Burg“. Fotos: Herbert Gruber 
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Ankauf Gold & Silber
Schmuck, Münzen, Uhren, 
Zahngold, Bestecke,Kunst,

Asiatika, Militaria uvm. 
Nachlässe, Sammlungen

& kompl. Haushaltsauflösungen

Fa. Dipl.-Kfm. Marc Hagedorn

Mühlenstr. 32 | Paderborn

Di. und Do. 13.00 – 18.00 Uhr

oder nach Vereinbarung

0171/3830863 u. 05251/5431513

info@kunsthandel-hagedorn.de

www.kunsthandel-hagedorn.de

 In 72 Stunden die Welt 
ein Stückchen besser machen

BDKJ-Aktion startet am 18. April und macht glücklich

Paderborn. In Zeiten voller ge-
sellschaftlicher Herausforderun-
gen sind Mutmach- und Mitmach-
Aktionen wichtiger denn je. Der 
Bund der Deutschen Katholischen 
Jugend (BDKJ) als Dachverband 
der Katholischen Jugendverbände 
im Erzbistum Paderborn leistet in 
diesem Zusammenhang Vorbild-
liches: Am 18. April startet zum 
wiederholten Mal die 72-Stunden-
Aktion, an der sich auch der BDKJ 
Kreisverband Paderborn e.V. be-
teiligt, indem er einen Koordinie-
rungskreis Paderborn bildet und 
die Gruppen in Stadt und Kreis 
sammelt.
In 72 Stunden werden dabei in 
ganz Deutschland Projekte umge-
setzt, die die „Welt ein Stückchen 
besser machen“. Dieses Motto ist 
der Ausgangspunkt aller Aktivitä-
ten rund um die Aktion. Die Pro-
jekte greifen politische und ge-
sellschaftliche Themen auf, sind 
lebensweltorientiert und geben 

dem Glauben „Hand und Fuß“. 
Seien es Nachbarschaftstref-
fen, Partnerschaften zu Asylun-
terkünften oder der Bau von Klet-
tergerüsten: Als Gruppe hat man 
Raum zur individuellen Ausgestal-
tung des Vorhabens. Die Tätigkei-
ten können interreligiös, politisch, 
ökologisch oder international aus-
gerichtet sein. Kennzeichen der 
72-Stunden-Aktion ist, dass sie 
allen Menschen offensteht, die 
sich für eine solidarische, gerech-
te und bessere Welt einsetzen 
möchten.
Umso wichtiger ist eine professi-
onelle Vorbereitung vor Ort. Beim 
sechsköpfigen Planungsteam aus 
dem Kreisverband Paderborn lau-
fen alle regionalen Fäden zusam-
men. Bisher haben sich 23 lokale 
Gruppen angemeldet. Die Palette 
der Projekte ist bunt gemischt und 
reicht von der Anlage einer Kräu-
terspirale über die Gestaltung ei-
nes Kita-Außengeländes bis zum 

Bau von Nistkästen. Spannend 
für alle Beteiligten wird es bei den 
„Get-it“-Projekten. Hier erfahren 
die Freiwilligen erst zum Start der 
Aktion am 18. April um 17:07 Uhr, 
welches Projekt sie zugeteilt be-
kommen.
Bis zum Beginn muss das Pla-
nungsteam noch viele Dinge vor-
bereiten. Es gilt, Materialien zu 
verteilen, Informationen zu streu-
en und organisatorische Unter-
stützung zu leisten.
Geplant ist auch, dass am 19. 
April ein „prominenter Überra-
schungsgast“ zwei Projektorte im 
Kreis Paderborn besucht.
Aktuell werden noch Geld- und 
Sachspenden gesammelt. Gefragt 
sind vor allem Baumaterial, wie 
Holz und Sand sowie Pflanzerde, 
Blumenpflanzen und Malerbedarf.
Ansprechpartnerin ist dabei Re-
becca Pohl, Dekanatsreferen-
tin für Jugend und Familie, Tel.: 
05251/207030 und E-Mail: 

V. l.: Rebecca Pohl (Dekanatsreferentin für Jugend und Familie im Dekanat Paderborn), Felix Leifeld (Dekanatsreferent für Jugend 
und Familie im Dekanat Büren-Delbrück), Nicole Farr (Honorarkraft des BDKJ Kreisverbandes Paderborn e.V. für die 72-Stunden-
Aktion und Luisa Brüggemeier (ehrenamtliche Mitarbeiterin im Koordinierungskreis) bilden den Koordinierungskreis Paderborn 
für die 72-Stunden-Aktion. Sie findet vom 18. bis zum 21. April statt., Foto: Heiko Appelbaum

Das ist unser Leben! 

In 72 Stunden

Lasst uns was bewegen.

Es werden noch 

Geld- und Sachspenden 

gesammelt!

www.72stunden.de
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h pohl@dekanat-pb.de.
Das Paderborner Planungsteam 
hofft, dass die Aktion in diesem 
Jahr ebenso erfolgreich wird, wie 
die letzte: An der 72-Stunden-Ak-
tion 2019 haben insgesamt mehr 
als 160.000 Menschen teilge-
nommen. In ganz Deutschland 
engagierten sich 3.400 Gruppen 
für die gute Sache.samt mehr als 
160.000 Menschen teilgenom-
men. In ganz Deutschland enga-
gierten sich 3.400 Gruppen für die 
gute Sache.

natürlich 
GRATIS!

Bequem Online lesen - 
keine Ausgabe mehr verpassen!

Sie erhalten für jede Zeitung 
einen Link per E-Mail 
noch während wir drucken.

PADERBORNER
JOURNAL 

Bestellen Sie noch heute unsere absolut kostenfreie 
Heimat-Zeitung unter: abo.paderborner-journal.de

Sie möchten Ihre Immobilie VERKAUFEN oder VERMIETEN….?
Wir beraten Sie gerne, unverbindlich und kostenlos!

Nutzen Sie unseren Service mit über 50-jähriger Erfahrung!
Wir suchen z. Zt. für vorgemerkte Kunden in PB u. Umgebung z.B.

Arzt Ehepaar su. Komf. 1-2.-Fam.Hs, auch Altbau, bis ca. 850.000 €
Handwerkerfamilie su. renov. bedürftiges Objekt, bis ca.  400.000 €

Sie suchen eine Immobilie zu KAUFEN...?
z.B.: PB, nähe Padersee, freistehendes 6 Fam. Haus, Wfl. ca. 530 qm, 
Areal ca. 640 qm, lfd. renoviert, prognostizierte ME ca. 50.000 € p. A., 

Gashzg. E Pass ist in Vorbereitung.

Weitere Infos über unsere Gesuche und Angebote unter
www.immobilien-wolff.com

Sie haben noch Fragen? Rufen Sie uns an: Tel. 05251-25026

Immobilien Wolff GmbH

VERSCHIEDENES

MIETGESUCHE

BEKANNTSCHAFTEN

MIETANGEBOTE

AUTOMARKT
STELLENMARKT

MARKTPLATZ
Der Kleinanzeigen-Markt

Verschiedene Gemälde bzw. 
Wandbilder ab 6  Euro (VB) zu 
verkaufen: z. B. ein ca. 1 x 1 m 
großes mit Acrylfarben auf Lein-
wand gemaltes modernes Rosen-
motiv für 59 €, ein ca. 100 x 70 
cm Großes "Traumbild" mit hellen 
Holzrahmen (das Vordergrund-
Motiv ist teilweise wie ein Reli-
ef hervorgehoben) mit der Dar-
stellung von 2 im See stehenden 
Verliebten, sowie 2 kleinen Inseln 
u. Bäumen im Vordergrund und 
Sonnenuntergang, Wasserfall und 
Bergen im Hintergrund (zus. mit 2. 
schwarzen Wechsel- Holzrahmen) 
für 27 Euro (VB), eine ca. 50 x 40 
cm große Stilllebenartig arrangier-
te Katzenfoto-Reproduktion mit 
Kunststoffrahmen u. Glasscheibe, 
für 6 Euro. Die Bilder sind aus un-
serem rauchfreien Haushalt. Tel.: 
05257/ 9289047 (Hövelhof)

Bestimmter Jahrgang als Ge-
schenk gesucht? 1958, 1959, 
1961, 1962, 1963, 1964, Wein-
flaschen, leer aber sehr histori-
sche deutsche Etiketten von Rhein 
und Mosel. Auch Versand. Und 
alte schwarze Schreibmaschine 
im Koffer. Tel.: 0174/ 7447207

Gartenbank, 170 cm lang, weiß, 
geschwungene Sitzfläche für 20 
Euro zu verkaufen. Tel.: 05252/ 
4188

Verkaufe Rasenvertikutierer 
Elektromotor, gebrauchtes Gerät, 
Abholpreis: 50 Euro. Tel.: 0162/ 
3164254

Jugend-Metallbett, Lila, 90/190 
zu verk. für 50 Euro. Tel.: 05252/ 
936770

Kaufe Bilder der Maler Jo-
sef Struck, Willy Lucas, Gg. Lu-
cas, Dominicus, Weitzner, Gal-
laus, Hunstiger, Matern, Pick, 
Strohmeier und andere Gemälde, 
gerne mit Paderborner Motiven. 
Bitte alles anbieten! Tel.: 05252/ 
9893112

Mit Leichtigkeit die Pfunde pur-
zeln lassen oder einfach der Ge-
sundheit etwas Gutes tun? Starte 
mit einem einfachen und langjäh-
rig erprobten Konzept mit kos-
tenloser Beratung und Motivation 
durch ein Team. Keine Diät, kei-
ne Kalorien zählen, 4x am Tag es-
sen! Trainiere deinen Stoffwech-
sel langfristig, verbessere deinen 
Schlaf, optimiere deine Verdau-
ung, verpasse deinen Zellen einen 
Frischekick, habe mehr Energie 
im Alltag und gönne deiner Ge-
sundheit etwas Gutes – du hast 
nur eine. Worauf wartest du? Re-
start your Life! Infos unter 0162/ 
7282355 (WhatsApp) anfordern 
und direkt starten.

Mitfahrer/in nach Indien (As-
sam) im August gesucht. Es geht 
ins Teegästehaus Rangapara. Auf-
enthalt für 1 Woche. Verlängerung 
möglich. Andere Reisezeit alleine 
möglich. Tel.: 017641538615

Runter vom Sofa. Wer hat Lust 
zum Nordic Walking? Möchte mit 
Leuten durch den Kurwald von 
Bad Lippspringe walken. Bei Inter-
esse bitte melden  unter: Zukunft-
Paderborn2022@web.de 

Welche Frau, mit Interesse an 
der Natur möchte einen Single-
Mann (58) kennen lernen, mit dem 
sie am Wochenende in der Regi-
on gelegentlich auf Wandertour 
gehen könnte? Ich freue mich auf 
Deine Worte! E-Mail: schoenemo-
mente@gmx.net

Jung gebliebene, sportliche, 
schlanke Frau, Mitte 60, möchte 
gern wieder Geborgenheit spüren 
und in einem gemeinsamen Vor-
wärts verlässlich Geben und neh-
men dürfen. Geht es dir ähnlich? 
Dann lass uns kennenlernen unter: 
siesuchtihn2019@web.de 

Suche Damen ab 65 Jahren 
die Interesse haben spazieren,  
schwimmen, klönen, einfach um 
Fit zu bleiben. Bei Interesse ein-
fach die Tel.: 05252/ 9382506 
anrufen.

Suche Unterstellmöglichkeit 
(Garage o.ä.) für Fahrradrikscha 
möglichst ab sofort in Bali zu mie-
ten. Tel.: 0171/ 3394088

Handwerker sucht Wohnung(1-4 
Zim.) oder Haus zum Kauf im 
Raum Paderborn/ Detmold/ Bad-
Lippspringe. Gern auch renovie-
rungsbedürftig. Ich freue mich 
über jeden Anruf. Tel.: 05253/ 
4010505 oder 0176/ 32652918

Nette berufst. Frau mittl. Al-
ters, mit gesichertem Einkom-
men sucht in/um Bad Lippsprin-
ge/Schlangen od. näh. Umgebung 
2-Zi-Whg. mit Balkon od. Terras-
se, bis 550 Euro Warmmiete inkl. 
Heizung, Tel.: 0151/ 40352396

Wir, schon ein älteres Semester 
wollen noch nicht auf den Schau-
kelstuhl und gehendeshalb auf 
den Flohmarkt um unsere Haus-
haltskasse auf zu bessern, dafür 
suchen wir Kostenlos oder güns-
tig Flohmarktartikel und Trödel so-
wie Angelsachen, Werkzeug etc. 
Gerne holen wir es ab, über ihren 
Anruf würden wir uns freuen. Tel.: 
0176/ 43025694 

Trödel-, Haushalts- und Dekosa-
chen, Porzellan, Bett- und Tisch-
wäsche, Gartenbedarf usw. ge-
sucht. Tel.: 05257/ 930644

Kaufe alles z.B. aus Haushaltsauf-
lösungen & Nachlässen wie z.B. 
alte Armbanduhren & Taschenuh-
ren, Porzellan, Gemälde, Zinn, an-
tike Möbel, Schmuck, Postkarten, 
Fotos, Fotoalben, Briefmarken, 
Münzen u.v.m. - Bitte alles anbie-
ten! Tel.: 05252/ 9893112

Unseren Stellenmarkt finden Sie 
auf der Seite 17!

Unseren Automarkt finden Sie auf 
der Seite 14!

2-Zi.-Whg., ca. 50 qm, hell, 
barrierefrei, teilmöbliert mit Ein-
bauküche und Balkon im sehr 
gepflegten, ruhigen Haus in Del-
brück-Zentrum an nichtrauchende 
Einzelperson zu vermieten. Tiere 
sind leider nicht erlaubt. Info un-
ter: r0807@web.de 

Redaktionsschluss:
17. April 2024
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Ohne Website Ohne Website 
fehlt Dir was!fehlt Dir was!

Nichts ist mächtiger, 
als eine gute Idee 
zur richtigen Zeit!

Wir helfen Dir, Deine Ziel-
gruppe clever anzusprechen. 


